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Presse - und Öffentlichkeitsarbeit 

Wir kümmern uns um die Öf-

fentlichkeitsarbeit aus dem 

Schützenverein Neugraben-

Scheideholz 

Viele, viele Jahre hatte sich unser im 

letzten Jahr verstorbener Ehrenvorsit-

zender Bernhard Dassler sehr erfolgreich 

um die Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 

für uns gekümmert.  

Da wir unsere zahlreichen Aktivitäten 

und Ereignisse mit den Bürger*innen im 

Süderelbebereich teilen möchten, hatte 

ich mich zur Unterstützung angeboten 

und kümmere mich seit dem Abschied 

von Bernhard um die Beiträge für die 

regionale Presse sowie für die Social-

Media-Kanäle. Peter Lindheim bekommt 

die Texte zum Korrekturlesen und bringt 

sie für die Veröffentlichung in Form. 

Zusammen mit Florian Hailer und Sarah 

Durst informieren wir Euch umfangreich 

über unser Vereinsleben. Seit der Jah-

reshauptversammlung unterstützen uns 

zudem Daniela Geschke und René Ge-

schke-Böttcher.  

Herzlich Willkommen im Team und viel 

Spaß bei der Presse- und Öffentlichkeits-

arbeit. 

Werbeaktion zum Schützenfest 

Bei uns seid Ihr in guten Hän-

den 

Zahlreiche Neugrabener Geschäftsinha-

ber erhielten im April Post vom SV Neu-

graben-Scheideholz. Alle Vorbereitungen 

für die Briefe liefen über das Team um 

Yvonne Helmerichs, Nicole Kegel-Behr, 

Matthias Winkelmann, Daniel Rauer und 

Peter Lindheim.  

Viele Mitglieder aus dem erweiterten 

Vorstand nahmen persönlich Kontakt zu 

den Angeschriebenen auf und warben 

darum, an der Werbeaktion zum Schüt-

zenfest teilzunehmen. Die Anzeigen/

Logos wurden an das Redaktionsteam 

weitergegeben und in der Vereinszeitung 

platziert. 

 

Die Folien für Werbetafeln und die Plaka-

te wurden durch Frank Schwarz vorbe-

reitet und über die Druckerei Pusch ko-

piert sowie laminiert. Uwe Wiegers 

brachte die Werbetafeln in Form und 

stellte sie für alle Festteilnehmer*innen 

auf dem Festplatz sichtbar auf. 
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Vorwort 

Wir sind mit ganzen Herzen 

Schützenschwestern, Schüt-

zenbrüder, Jungschützen und 

Musiker 

Seit nunmehr 16 Jahren mache ich ge-

schäftsführende Vorstandsarbeit in den 

Schützenvereinen Scheideholz und Neu-

graben-Scheideholz. Zeitweise fordert 

das Ehrenamt mich neben meiner tägli-

chen Arbeit nochmals die gleiche Zeit.  

Mein Anspruch ist, dass sich alle Ver-

einsmitglieder, ob jung oder alt sich in 

unserem Schützenverein wiederfinden. 

Sei es im sportlichen sowie traditionellen 

Schießen, auf gesellschaftlichen Veran-

staltungen oder beim Musizieren im Mu-

sikzug. Neben mir gibt es viele ehren-

amtliche Vereinsmitglieder, die Ihr Bes-

tes im geschäftsführenden und im erwei-

terten Vorstand für den Schützenverein 

Neugraben-Scheideholz auf die Beine 

stellen. Das erfordert von allen eine gro-

ße Portion Engagement. 

Wir sind mit ganzen Herzen Schützen-

schwestern, Schützenbrüder, Jungschüt-

zen sowie Musiker und haben uns mit 

unserem Verein einen namenhaften 

Platz in der Gesellschaft im Süderelbe-

bereich gemacht. Dafür kann ich nicht oft 

genug Danke sagen.  

Jetzt ist es wieder an der Zeit unseren 

Einsatz, unsere erreichten Ziele und 

Erfolge mit dem unserem Schützenfest 

zu feiern. Mit dem Kinderfest auf dem 

Schützenfest können die Jüngsten aus 

nah und fern, ohne etwas dazu zu be-

zahlen spielen, essen, trinken und glück-

lich sein. 

Dieses und viele Aktionen auf dem 

Schützenfest gehen natürlich nur mit 

Geld- und Sachspenden. Es ist in der 

heutigen Zeit nicht selbstverständlich 

und ich bin sehr stolz darauf, dass trotz 

der schwierigen Zeiten, viele Geschäfts-

leute und Vereinsmitglieder so ihre Ver-

bundenheit zu unserem Schützenverein 

zeigen. 

Als Höhepunkt unseres traditionellen 

Festes ist die Proklamation der neuen 

Würdenträger am Sonntag des Schüt-

zenfestes. Damit wir unsere Hymne „Ja 

Schützenbrüder und Ja Schützen-

schwestern sind wir...“, laut anstimmen 

können, macht mir eine Freude und geht 

auf den Schießstand bis der Schützen-

könig und alle weiteren Würdenträ-

ger*innen feststehen. 

Ich wünsche allen ein fröhliches und 

harmonisches Schützenfest, feiert bis in 

die Morgenstunden und lasst unser 

Schützenwesen so oft es geht laut hoch-

leben. 

In dem Sinne Euer 

1. Vorsitzender Frank
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Schützenkönig Alfred 

Ein besonderes Kaliber 

 „Nach über 20 Jahren kann man wieder 

König werden“, sagte sich Alfred Leye 

und verschwand beim Königsschießen 

2022 auf den Vogelstand. Ein gezielter 

Schuss traf den Holzvogel punktgenau 

und er ergab sich unter dem Beifall der 

anwesenden Schützenbrüder. Mit seiner 

Königin Marion Schankin und den Adju-

tanten Norbert Ranft, George Ritter, 

Thorsten von Boden und Till Wedel folgt 

er seitdem zahlreichen Einladungen aus 

dem Kreis- und Landesverband. 

Das Alfred 1961 unter dem Eindruck der 

schweren Sturmflut Moorburg verlies und 

in Neugraben ein zu Hause fand, wurde 

für den Schützenverein Neugraben ein 

Glücksfall. Alfred blieb dem Schützen-

verein zu Moorburg treu, aber er brachte 

sich seit seiner Mitgliedschaft im Schüt-

zenverein Neugraben auch hier mit viel 

Engagement ein. 1985 zog es ihn wieder 

zurück in das Dorf an der Elbe, aber sein 

Einsatz für den Schützenverein Neugra-

ben und später Neugraben-Scheideholz 

blieb bestehen. 

Als gelernter Maurer und später als Hof-

meister in einer Hamburger Vaselinefir-

ma, weiß Alfred seit jungen Jahren, was 

es heißt, anzupacken. Als langjähriger 1. 

Festleiter organisierte er mit seinem 

Team viele Schützenfeste vor dem 

Schützenheim. Dafür wurde er 2017 zum 

Ehrenfestleiter ernannt. Ein Jahr später 

wurde er aufgrund seiner langjährigen 

Mitgliedschaft zum Ehrenmitglied er-

nannt.  

Trotz seiner 80 Jahre kümmert sich der 

rüstige Ruheständler heute noch wo er 

kann. Zudem bekam er viele hochwerti-

ge Auszeichnungen im Laufe seines 

über 45 Jahre andauernden Engage-

ments im Verein. 

Darauf ruht er sich jedoch nicht aus und 

baut Jahr für Jahr bis zu zwölf Holzvögel, 

steht mit Rat und Tat dem Vorstand zur 

Seite, sammelt Spenden für das Kinder-

fest, damit die Jüngsten dort nichts zu 

bezahlen brauchen. Mit seinem hand-

werklichen Geschick baute Alfred viele 

Jahre die Kinderspiele für das Kinderfest 

und kümmerte sich auch um die Pflege 

der noch heute verwendeten Holzspiel-

zeuge. 

In der Altersriege, im Junggesellenclub, 

viele Jahre als Fahnenträger und Fah-

nenwart sowie als Beisitzer im Vorstand 

kann Alfred sein großes Herz für den 

Schützenverein Neugraben-Scheideholz 

zeigen und seinen großen Erfahrungs-

schatz weitergeben. 

Ein weiteres großes Hobby ist die Blu-

menwelt in seinem Garten sowie seine 

Grusswort 

Liebe Hamburger Schützenfreunde, 

gerne komme ich der Bitte nach, euch 

allen ganz liebe Grüße von der Mosel zu 

übermitteln !  

Nun bereits viele Jahrzehnte besteht 

unsere einzigartige Freundschaft zwi-

schen unseren Vereinen, und wir sind 

auf dem Wege, sie noch inniger werden 

zu lassen. Wir, und insbesondere meine 

Wenigkeit, werden alles daran setzen, 

diese Verbindung am Leben zu halten ! 

Viele persönliche Freundschaften sind 

mittlerweile entstanden, und es herrscht 

ein überaus herzliches Klima zwischen 

uns. 

Wir wissen alle wie schwer es mittlerwei-

le unser Schützenwesen hat, denkt man 

an die ständigen Neuerungen das 

Waffengesetzes mit seinen Nebengeset-

zen, wie auch die öffentliche Meinung zu 

unserem Schießsport!  

Um so wichtiger ist ein Zusammenhalten 

wie es unsere beiden Vereine praktizie-

ren. 

Lasst uns unsere Tradition, die unsere 

Väter vor vielen Jahren ins Leben geru-

fen haben, würdig verteidigen und den 

Gegenwind, egal aus welcher Richtung 

er kommt, mit aller Macht abwehren!    

In diesem Sinne wünschen wir euch wei-

terhin gutes Gelingen bei weiterhin  

guten Kontakten, in der Hoffnung, uns 

bald in alter Frische wieder zu sehen ! 

Harald GÜNTHER, 1.Brudermeister  

Tomaten- und Gurkenpflanzen. Einen 

großen Teil seiner Zeit widmet die Neu-

graben-Scheideholzer Majestät seinen 

zwei Kindern und drei Enkelkindern. Be-

sonders stolz macht ihn das vor kurzem 

zur Welt gekommene Urenkelkind.  

An den Wochenenden, an denen der FC 

Süderelbe Fußball spielt, wird Alfred 

häufig als Gast auf dem Kiesbarg gese-

hen. Zudem ist der viele Jahre beim 

Moorburger TSV und FC Süderelbe 

spielende Fußballer bekennender HSV 

Fan und lässt sich kaum ein Spiel des 

Traditionsclubs entgehen.  

Für einen Tapetenwechsel verschlägt es 

Alfred über das schöne Süderelbe hin-

aus in den Urlaub nach Polen oder Dä-

nemark.  
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Kinderfest auf dem Schützenfest 

Bei uns seid Ihr herzlich will-

kommen 

Parallel zu den Planungen für das Schüt-

zenfest laufen im Festausschuss auch 

die Vorbereitungen für das beliebte kos-

tenfreie Kinderfest, dass der Festaus-

schuss mit der Unterstützung des Ehren-

festleiters Alfred Leye und den örtlichen 

Geschäftsleuten für alle Kids unter 12 

Jahren auf die Beine stellt.  

Von den Geld- und Sachspenden aus 

dem Verein sowie aus den Geschäften 

vor Ort, können die Kinder kostenlos 

Karussell fahren, ihr Geschick an ver-

schiedenen Spielstationen beweisen, 

essen und trinken.  

Zudem freuen sie sich über Eis und klei-

ne Preise im Parcours. Eltern, Ge-

schwister und begleitende ältere Freun-

de können bei Kaffee, Kuchen und ei-

nem kalten Getränk in die leuchtenden 

Kinderaugen sehen. 

Ein weiteres Highlight für die jungen 

Gäste ist die Möglichkeit, mit dem Licht-

punkt-Gewehr (Red-Dot-Anlage) erste 

Versuche auf dem LG-Stand zu wagen. 

Unter den Besten werden der Kinderbür-

gerkönig sowie die Kinderbürgerkönigin 

ermittelt und auf der Proklamation am 

Sonntagabend dazu ernannt.  

Auf dem letzten Schützenfest erreichte 

Karl Pusch diese Ehre, der damit für ein 

Jahr kostenfrei Mitglied in der 

Jungschützenabteilung sein durfte.  

Ehrenmitglieder 

Wir sind stolz auf Euch 

Auf der Jahreshauptversammlung im 

März 2023 ernannten wir Rudolf Wendt 

in Abwesenheit zum Ehrenmitglied. Mit 

ihm freuen wir uns nunmehr über neunu-

ndzwanzig Vereinsmitglieder, die im 

goldenen Alter von über 70 Jahren und 

einer Vereinszugehörigkeit von mindes-

tens 40 Jahren sind.  

Der Schützenverein Neugraben-

Scheideholz ist stolz darauf, Euch in 

seinen Reihen zu haben. Ihr habt einen 

großen Anteil daran, dass das Neugra-

ben-Scheideholzer Schützenwesen im 

Süderelbebereich einen festen Platz in 

der Gesellschaft hat und wir auf dem 

Aufbauen können, was ihr als Funda-

ment geschaffen habt. 

Ehrenvorsitzender aufgrund seiner lang-

jährigen Verdienste um das Schützen-

wesen ist seit 2017 Manfred Schwarz, 

der von 2000 bis 2007 erster Vorsitze 

der im Schützenverein Scheideholz war 

und zusammen mit seinem Sohn Frank 

auf eine lange gemeinsame Zeit im 

Schützenverein Neugraben-Scheideholz 

zurück blicken kann. 

Bürgerkönig 

Mirko Büttner 

Beim Schützenfest 2022 hatte ich mich 

spontan dazu entschlossen, beim Bürger-

schießen des SV Neugraben-Scheideholz 

mitzumachen. 

Zu meiner Überraschung konnte ich den 

Vogel abschießen. In dem Jahr der kos-

tenlosen Mitgliedschaft habe ich mich 

sofort gut in der Gemeinschaft aufgeho-

ben gefühlt und auch das Schießen 

macht mir nach wie vor immer wieder 

Spaß. Daher habe ich zum 1. April 2023 

meine Probe-Mitgliedschaft in eine dauer-

hafte verlängert und freue mich jetzt auf 

viele schöne Jahre 

mit tollen Unternehmungen in der Gruppe 

und dem Sportschießen. 

Ihm hatte es dort so gut gefallen, dass er 

nach kurzer Zeit in den Schützenverein 

Neugraben-Scheideholz eingetreten ist. 

Für die Kinder und Jugendlichen ist die 

Kinderdisco ein Muss. Mit ihren Musik-

wünschen und den Hits sowie Ohrwür-

mern, die sie täglich begleiten, gehört der 

Saal im Schützenheim ihnen. Dazu bietet 

DJ Stephan eine Show, die am Samstag 

des Schützenfestes von 17:30 bis 19:00 

Uhr die Party vollkommen macht. 

Ob jung oder alt, Ihr seid alle auf unserem 

Schützenfest herzlich willkommen. 

Bürgerkönigsschießen 2023 

Einladung 

Auch in diesem Jahr ermitteln wir am 

Wochenende unseres Schützenfestes 

den Bürgerkönig des Schützenvereins 

Neugraben-Scheideholz.  

Am Sonntag, den 13. August 2023 in der 

Zeit von 15:00-17:00 Uhr können Er-

wachsene ab 18 Jahren, die keinem 

Schützenverein angehören, mit dem 

Luftgewehr, auf eine Zehner Ringschei-

be schießen. Wer die besten Schüsse 

abgibt wird für ein Jahr zum Bürgerkönig 

im Schützenverein Neugraben-

Scheideholz ernannt und ist für diese 

Zeit vollwertiges Mitglied. 

In den letzten Jahren hat sich gezeigt, 

dass die Bürgerkönige in ihrem Königs-

jahr so viel Interesse für das Schützen-

wesen und den Verein entwickelt haben, 

dass sie weiterhin dem Verein treu ge-

blieben sind und Mitglieder geworden 

sind.  Auch ich bin im Jahr 1995 so zum 

Schießen gekommen und habe es durch 

fleißiges Training bis zur Deutschen 

Meisterschaft im Kleinkaliber und im 

Luftgewehrschießen gebracht. Ich wün-

sche allen künftigen Bürgerkönigen viel 

Spaß und Erfolg.               Michael Röse 
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Königs-, Königinnen- und Bürgerkönigs-

schießen 

„Gut Schuss!“ 

Aufgrund der derzeitigen Umbaumaß-

nahmen unseres Schießstandes wird 

das Königs-, Königinnen- und Bürgerkö-

nigsschießen auf unserem diesjährigen 

Schützenfest anders als in der Vogelord-

nung beschrieben, ablaufen.  

Der Holzvogel bleibt in diesem Jahr ver-

schont und es werden alle Einzelteile 

des Vogels auf einer Zehner Ringschei-

be mit dem Kleinkalibergewehr ausge-

schossen.  

Jeder Schütze darf auf der Scheibe nur 

um ein Vogelteil (Orden) und im letzten 

Durchgang um die Schützenkönigswür-

de schießen.  

Die Schützenbrüder können am Sams-

tag des Schützenfestes in einem Zeit-

raum von 20 Minuten auf dem Kleinkali-

berstand mit einem Schuss auf die 

Scheibe, den Ring, die Krone, den Kra-

gen, den Hals, den Kopf, die linke und 

rechte Kralle, das Zepter, den Apfel und 

den Schwanz ausschießen.  

Der Schuss wird ausgewertet und der 

beste Schuss bekommt bei der Prokla-

mation den Orden für das vorher ange-

sagte Teil.  

Beim silbernen sowie goldenen Flügel 

und beim Rumpf zählt die Ringzahl. Bei 

Ringgleichheit wird so lange geschos-

sen, bis der Schütze mit dem besten 

Schuss in der Runde übrig bleibt. Er 

bekommt den Orden für den silbernen 

oder goldenen Flügel.  

Um den Rumpf und somit um die Schüt-

zenkönigswürde dürfen alle Königsan-

wärter wieder mit schießen.  

Der Vorstand wünscht allen Königs-, 

Königinnen- und Bürgerkönigsanwär-

ter*innen „Gut Schuß“ 

Süderelbekönig 

Wer wird Nachfolger von Arne 

Boltze? 

Dieses Jahr ist der Schützenverein Neu-

graben-Scheideholz Ausrichter des 

Schießens um den Süderelbekönig 

2023/24. Zuletzt konnte der Ex-König 

vom SV Fischbek, Arne Boltze, die unter 

den Schützenkönigen begehrte Trophäe 

und den Orden gewinnen. 

v.l. Ulf Schröder (SV zu Moorburg) Arne Boltze (SV Fisch-

bek) André Siebert (SV Neugraben-Scheideholz)  Andreas 

Bernard (Schießmeister SVNS) Timo Schloo (1.Vorsitzender

SV zu Moorburg( 

Auf unserem Schützenfest schießen die 

Majestäten Marcel Engler, Thorsten 

Hölling, Thomas Burgunder und Alfred 

Leye auf einer bemalten Scheibe um 

den Titel Süderelbekönig. 

Alfred Leye stiftet das von Jörn Wilde (?) 

gemalte Bild und Horst Gödicke verzierte 

das Bauernhaus mit einer 10er-Ring-

scheibe und dem Titel „Süderelbekönig 

2023“. 

Allen Ex-Königen wünschen wir „Gut 

Schuss“ und möge der glücklichste 

Schütze Süderelbekönig werden. 

Familientag 

Mit dem König und dem Vize auf Wan-

dertour 

Schützenkönig Alfred Leye und Vizekö-

nig Andreas Bernard luden die Vereins-

mitglieder zum Familientag mit einer 

Wandertour sowie anschließendem ge-

mütlichen Beisammensein im schönen 

Neugraben ein.  

Bei bestem Feiertagswetter trafen sich 

die Neugraben-Scheideholzer Väter und 

Mütter mit Kind und Kegel sowie mit 

Hund und Bollerwagen in grüner Ver-

einsfleecejacke oder legerer Alltagsklei-

dung um 10:00 Uhr am Schützenheim 

Neugraben. 

Nach einer kurzen Begrüßung über-

nahm die Wandergruppe die mit gekühl-

ten   

Getränken und kleinem Imbiss bestück-

ten Bollerwagen und zogen sie über die 

Straßen Im Neugrabener Dorf, In de 

Krümm, Francoper Straße, Falkenbergs-

weg und Scharpenbargsweg in den Wald 

am Falkenberg. An jeder Kreuzung gab 

es interessante Gespräche und ein Ge-

tränk aus einem der Wagen. 

Während der Rast servierten die Adju-

tanten der beiden Würdenträger Altlän-

der Mettwurst, drei Sorten Käse, Ge-

würzgurken und Baguette. Mit einem 

Such- und verschiedenen Ballspielen 

konnten alle ihren Spürsinn und ihre Ge-

schicklichkeit unter Beweis stellen.  

Schützenkönig Alfred Leye reagierte am 

schnellsten und fand das versteckte sil-

berne Päckchen unter einem Baum-

stamm.  



7 

 
Festausschuss 

Was ist ein FASS? 

Erstens ist ein FASS ein größeres, zy-

lindrisches, oft bauchig geformtes, höl-

zernes, aus Dauben zusammengesetz-

tes und von Reifen zusammengehalte-

nes oder aus Metall bestehendes Behält-

nis, das der Aufnahme, Aufbewahrung 

meist ganz oder teilweise flüssiger Sub-

stanzen, Materialien, Nahrungsmittel 

usw. dient. Zweitens ist FASS aber auch 

die Abkürzung für den Festausschuss in 

unserem Verein.  

Der Festausschuss ist eine nicht genau 

ermittelbare Anzahl von Mitgliedern, die 

sich um die Festlichkeiten unseres Ver-

eins kümmern. 

Was sind unsere Aufgaben? 

Hier nur einige der Dinge, wofür wir ver-

antwortlich sind: Preise besorgen, Feste 

nach Absprache mit dem Vorstand vor-

bereiten und teilweise durchführen, den 

Festplatz zum Schützenfest mit Schau-

stellern bestücken, Plakate und Werbung 

zum Schützenfest drucken lassen, Tom-

bolas, Mettwurstroulette. 

Womit haben wir so gar nix zu tun? 

Alles, was auf den Schießständen unse-

res Vereins passiert, zum Beispiel Stand-

aufsichten stellen, Scheibenauswertung, 

Schießen, egal ob sportliches oder tradi-

tionelles Schießen, bereiten wir weder 

vor noch sind wir dafür verantwortlich.  

Wer ist im Moment im Festausschuss 

tätig? 

v.l.hinten: André Joszko, Gerald Siemen,

Dennis Schulz / v.l.vorne: Martina Andre-

as, Daniel Rauer, Till Wedel, Matthias

Winkelmann

Nach einer kurzweiligen Pause ging es 

rund um den Falkenberg zum Neugrabe-

ner Heideweg auf die Terrasse der Gast-

stätte Am Falkenberg. 

Gemeinsam mit den schon anwesenden 

Gästen kamen fast fünfzig Personen 

zusammen und in verschiedenen Tisch-

gruppen wurden über aktuelle Vereins-

themen diskutiert und über Anekdoten 

gelacht. Für den zwischenzeitlichen 

Hunger bereiteten die Königsteams am 

Grill feine Leckereien mit verschiedenen 

Salaten und Broten vor.  

Nach dem Essen konnten alle ihr Kön-

nen an einer Minitischtennisplatte mit 

kleinen Tischtennisschlägern und dem 

Tischtennisball zeigen. Selbst gebacke-

ner Kuchen mit einer Tasse Kaffee run-

deten den fröhlichen Nachmittag ab. Die 

über den Tag entstandenen Kosten wur-

den mit einer Umlage gedeckt. 

Aus einem der Gespräche ergab sich 

eine spontane Spendensammlung für 

die aktive Jugendabteilung. Sie planen 

im Spätsommer ein Jugendpokalschie-

ßen für die Jungschützen aus Vereinen 

des Kreisverbandes Harburg Stadt mit  

anschließender Party. Die gesammelten 

162,00 EUR sollen die Ausgaben aus 

der Jugendkasse entlasten. 

Der 1. Vorsitzende Frank Schwarz be-

dankte sich bei den Königsteams für die 

Organisation des kurzweiligen Familien-

tages und ließ das gute Vereinsklima mit 

einem dreifachen „Gut Schuss“ hochle-

ben. 

Spendenaufruf 1 

Geld– und Sachspenden 

Liebe Schützenschwestern und Schüt-

zenbrüder, um auch dieses Jahr das 

Kinderfest und das Preisschießen unse-

res Vereins so attraktiv wie möglich zu 

gestalten, brauchen wir Euch! Wir, der 

Festausschuss, sammeln Sach- und 

Geldpreise und würden uns sehr dar-

über freuen, wenn Ihr uns mit einem 

Sach– oder Geldpreis unterstützen 

könnt.  

Solltet ihr etwas spenden möchten, wen-

det Euch gerne an uns, wir freuen uns 

über Eure Rückmeldung! Auch bedan-

ken möchten wir uns bereits jetzt bei 

allen, die schon etwas gespendet ha-

ben! DANKE!!!  

Dreifach „Gut Schuß“ 

Euer Festausschuss 

den Königsorden tragen zu dürfen, der 

seinerzeit unserem Schützenbruder 

Sebstian Koosz (Bastel) gehörte.  

Solltet Ihr euch nun von Orden die Ihr 

nicht mehr benötigt, trennen wollen, gebt 

sie einfach beim Vorstand ab, gerne 

könnt Ihr auch direkt unseren André an-

sprechen, der sich dieser ehrenvollen 

Aufgabe gewidmet hat. 

Mit Schützengrüßen 

Gerald 

Spendenaufruf 2 

Nicht benötigte Orden 

Liebe Schützenschwestern und Schüt-

zenbrüder,  

seit einigen Jahren sammeln wir nicht 

mehr benötigte Orden und Abzeichen 

aller Art, lassen diese aufbereiten und 

gewinnen dadurch neue Auszeichnun-

gen. 

Als Beispiel hierfür kann ich erzählen, 

dass ich sehr, sehr stolz darauf bin,  
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Jungschützen 

Bei uns passiert viel 

Seit Anfang 2022 ist in unserer Jugend-

abteilung eine Menge passiert. Wir wa-

ren bei verschiedenen Wettkämpfen in 

Freihandschießen dabei. Wir haben ver-

sucht, unsere Jugend mehr zu motivie-

ren, Freihand zu schießen und den Ju-

gendlichen Gutscheine zu verleihen, die 

es geschafft haben, eine bestimmte 

Ringanzahl zu schießen. Da sich diese 

Vorgehensweise bezahlt gemacht hat, 

wollen wir es dieses Jahr genauso wei-

terführen. 

Schützenfest 

Im letzten Jahr haben wir viele schöne 

Momente auf unserem Schützenfest 

erlebt. Am Freitag wurde ein Kinderfest 

veranstaltet, wobei die Jugendlichen 

geholfen haben, die verschiedenen 

Stände zu betreuen und Preise heraus-

zugeben.  

Am Samstag haben die Jugendlichen 

dann auf den Vogel geschossen. Nach-

dem Silas den Rumpf des Vogels abge-

schossen hatte, wurde er zum 

Jungschützenkönig ernannt. Zu seinen 

Adjutantinnen hat er Marie und Sarah 

gemacht.  

Zum Kinderkönigspaar wurden Felix und 

Jonna ernannt. Am Sonntag des Schüt-

zenfestes war die Proklamation und 

Jonna, Felix und Silas wurden offiziell zu 

Königen gekrönt.  

Zukunft 

In Zukunft wollen wir die Jugendlichen 

mehr begeistern, Freihand zu schießen 

und  an verschiedenen Wettkämpfen 

teilzunehmen. Hierzu gibt es wieder die 

Möglichkeit für jeden Jugendlichen, der 

es schafft, 140 Ringe von 200 möglichen 

Ringen zu erzielen, einen Wunschgut-

schein zu erhalten. Die Gutscheine sol-

len auf den Vize-Tag verliehen werden. 

Momentan sind wir dabei, ein Meister-

schaftsschießen zu planen. Das Meister-

schaftsschießen wird in der Disziplin 

Luftgewehr Auflage nach DSB Richtli-

nien stattfinden, weil es für Jugendliche 

fast keine Wettkämpfe in dieser Disziplin 

gibt.  

Des Weiteren sind wir dabei, einen Ju-

gend-Königsball zu organisieren, der in 

unserem Verein stattfinden soll. 

Am Tag des Balls wird die Preisverlei-

hung vom Meisterschaftsschießen sein. 

Hierzu sind dann nicht nur Jugendliche 

eingeladen, sondern auch Erwachsene. 

Ausflüge 

Nach der Abstimmung der Jugend wurde 

ein Ausflug in den Hansa Park organi-

siert. Wir hoffen, dass wir noch viele wei-

tere schöne Ausflüge machen können.  

Vize-Tag 

Zum Vize-Tag ist ein Preisschießen für 

die Jugend geplant, wo schöne Preise 

gewonnen werden können. Das Schie-

ßen wird so ablaufen, dass eine Person, 

die nicht mit schießt, eine Ringanzahl 

aufschreiben soll und die Jugendlichen 

versuchen, dicht an die unbekannte Zahl 

heranzukommen. 

Bei unserer Jugendvollversammlung 

zeigte die Jugend Begeisterung dafür, in 

Zukunft im Verein die Möglichkeit zu 

haben, auch liegend und hockend zu 

schießen. Daher wird in naher Zukunft 

ein Umbau unseres Schießstands statt-

finden. Dann haben wir die Möglichkeit, 

auf drei Stellungskämpfe zu gehen.  

Außerdem haben die Jugendlichen ein 

Interesse gezeigt, Luftpistole/Reddot-

Pistole zu schießen.  

Wir als Jugendleitung versuchen unsere 

Jugendlichen zu motivieren und zu be-

geistern neue Dinge auszuprobieren und 

unterstützen sie in vielen verschiedenen 

Sachen. Wir hoffen, dass durch die Un-

terstützung der Jugendleitung mehr Ju-

gendliche an vielen Wettkämpfen teil-

nehmen werden.  
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Tagesausflug 

Möchtest Du auch dabei sein? 

Der Schützenverein Neugraben-

Scheideholz bietet auch für die Jugend 

ein abwechslungsreiches Vereinsleben. 

Die Neugraben-Scheideholzer Jugend-

leitung plante für alle Jungschütz*innen 

einen Ausflug in den Hansa Park. Am 

03.Juni kurz vor acht waren alle

Jungschütz*innen und Betreuer*innen

vor dem Schützenheim versammelt und

startklar für den Ausflug nach Sierksdorf.

Durch eine gut gefüllte Jugendkasse 

brauchte kein Kind etwas für den Ausflug 

bezahlen. Von 10:00 – 18:00 Uhr wurde 

kein Fahrgeschäft ausgelassen und 10 

Jungschütz*innen sowie 3 Betreu-

er*innen hatten viel Spaß,  

besonders beim Achter- und Wasserbah-

nen fahren, im „KÄRNAN“ und 

„HIGHLÄNDER“.  

In kleinen Gruppen und auch zusammen 

gingen wir durch den Park. Zur Mittags-

zeit machten wir eine längere Pause und 

stärkten uns mit Burgern und Pommes. 

Die Freude im Team Schützenverein 

Neugraben-Scheideholz war am Ende 

des Tages groß und auf der Rückfahrt 

wurde schon am nächsten Ausflug ge-

bastelt. Soll es wieder der Hansa Park 

oder vielleicht der Heide Park oder der 

Serengeti Park oder doch etwas anderes 

sein.  

Kinderkönigin 

Nachwuchs setzt Tradition fort 

Ich bin Jonna Hadler und ich bin die Kin-

derschützenkönigin. Ich bin 11 Jahre alt 

und habe zwei ältere Brüder, Lasse und 

Matti.  

Seitdem ich mit dem Schießen angefan-

gen habe, wollte ich gerne Kinderschüt-

zenkönigin werden und freue mich, dass 

es letztes Jahr geklappt hat. Neben dem 

Schießen sind meine Hobbys Inline-

Skaten und Volleyball. Außerdem spiele 

ich Klavier und Klarinette.  

Ich gehe in die Klasse 5MT1 des Fried-

rich-Ebert-Gymnasiums. Ich freue mich 

schon auf unser Schützenfest im August, 

wenn alle Schütz*innen zu uns in die 

Scheune kommen. 

Kinderkönig 

Ich freue mich auf das Schüt-

zenfest 

Ich bin Felix Hailer und ich bin der Kin-

derkönig 2022/2023. Ich bin 13 Jahre alt 

und gehe in die 7. Klasse des Gymnasi-

um Süderelbe.  

Letztes Jahr beim Schützenfest, habe 

ich mich ganz doll gefreut, dass ich es 

zum Kinderkönig geschafft habe. Neben 

dem Sportschiessen gehören noch Sa-

xophon und Tennis spielen und natürlich 

mein Hund Loki zu meinen weiteren 

Hobbys.  

Ich freue mich schon jetzt auf das zweite 

Augustwochenende, wenn in Neugraben 

das Schützenfest wieder stattfindet. 

Jungschützenkönig 

Das Multitalent 

Letztes Jahr wurde Silas Laube im 

Schützenverein Neugraben-Scheideholz 

zu unserem Jungschützenkönig prokla-

miert. Zu seinen Adjutantinnen wählte er 

Marie Kustrung und Sarah Durst.  

Silas ist seit 8 Jahren in unserem Musik-

zug und spielt dort erfolgreich das Xylo-

phon. Vor 6 Jahren hat er dann auch die 

Begeisterung entwickelt in unserem Ver-

ein am Schützenwesen teilzunehmen 

und unterstützt seit letztem Jahr als Ju-

gendsprecher die Jugend.  

Silas ist ein hilfsbereiter und immer sehr 

freundlicher Schützenbruder mit dem 

man eine Menge Spaß haben kann. Er 

besucht das Friedrich-Ebert-Gymnasium 

in der 12. Klasse und absolviert derzeit 

sein Abitur. Nach dem Abi möchte er 

gerne ein Freiwilliges Soziales Jahr ma-

chen und danach studieren. 

Einen Teil seiner Freizeit nutzt Silas um 

sich für den Klimaschutz zu engagieren 

und spielt seit 7 Jahren in der Schule 

und auch privat in einer Jazzband Po-

saune. 

Lieber Silas, wir wünschen Dir mit Dei-

nen vielseitigen Talenten alles Gute für 
Deine Prüfungen und hoffen, dass wir 
Dich auch irgendwann als unseren Vo-

gelschützenkönig feiern können! 
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Jugendmeisterschaft 

LG Auflage DSB 

Schüler 1 / Jugend / Junioren B / Junio-

ren A  

Geschossen werden 30 Schuss + 45 

min inkl. Probe. Startgeld 10€  

Geschossen wird 28.08.23 - 31.08.23 

Preisverleihung am 09.09.2023 mit an-

schließendem Jungschützenkönigsball-

mit Musik und Bewirtung  

Anmeldung bis 20.08.2023 

svns.jugend@gmail.com  

Tel: 0152 34326847 

Einladung 

Hiermit laden wir euch gerne zu unserer 

Jugendmeisterschaft und unserem 

Jungschützenkönigsball ein. Es sind alle 

Altersklassen herzlich willkommen.  

Die Jugendmeisterschaft ist vom 

28.08.23- 31.08.23, geschossen wird 

Luftgewehr DSB 30 Schuss Auflage in 

45 min inkl. Probeschüsse. Die Preisver-

leihung ist voraussichtlich am 16.09.23 

um 18.30 Uhr in unserem Vereinsheim, 

Im Neugrabener Dorf 48 b, in 21147 

Hamburg. Anschließend leiten wir direkt 

zum Jungschützenball über.  

Das Startgeld beträgt 10 Euro inkl. einer 

Glücksscheibe, die bei der Preisverlei-

hung ausgelost wird. 

Für alle, die nicht zur Preisverleihung 

kommen, geht es um 19:30 Uhr los. Der 

Eintritt ist kostenlos. Der Dresscode ist 

in Uniform und die Frauen gerne in ei-

nem Kleid, Uniform, etc. Wer keine Uni-

form hat, kommt Casual Chic.  

Der Jungsschützenkönigsball ist mit 

Musik für alle Altersklassen und Bewir-

tung, draußen wird ein Grill stehen mit 

jugendgerechten Preisen. Alle Jugendli-

chen unter 18 Jahren brauchen einen 

Muttizettel, der auf unserer Website her-

untergeladen werden kann https://

www.svneugraben-scheideholz.de/ . Die 

Jugendlichen können von maximal 10 

Erwachsenen begleitet werden.  

Eure Anmeldungen für das Schießen 

und den Jungschützenkönigsball könnt 

Ihr bitte unter svns.jugend@gmail.com 

einsenden. Wir bitten um Rückmeldung 

der ungefähren Personenanzahl. Bei 

Fragen könnt Ihr Euch gerne melden.  

Wir freuen uns auf Euch! 

Mit freundlichen Grüßen Eure Jugendlei-

tung 

Pächter Schützenheim 

Eine Ära geht zu Ende 

Im Januar 2017 übernahm Familie 

Schaefer das Pachtverhältnis vom “Das 

Schaefers“, sowie den Schützenverein 

Neugraben-Scheideholz von Gerd Krau-

se. Nicht nur an den Schießtagen waren 

die Schaefers anzutreffen und haben 

neben dem Ausschank von Getränken 

auch noch einige leckere Gerichte ge-

zaubert.  

Es gehörten auch sämtliche Feiern, da-

runter unsere Schützenfeste, viele Ver-

einsveranstaltungen sowie sonstige Fa-

milienfeste, Geburtstage, Ü40-Partys, 

Tanz in den Mai, Halloween und auch 

die Vermietung der Räumlichkeiten für 

private Feiern zum Angebot der Familie 

Schaefer. Zu jeder Feier konnten neben 

einer großen Auswahl an Getränken 

auch sämtliche Menüs und Büffets geor-

dert werden.  

Mit dem 125-jährigen Jubiläumsschüt-

zenfest konnten Ariane und Rainer mit 

unserem Schützenverein ein großartiges 

Schützenfest mit planen und mit vielen 

Gästen feiern. Mit der Corona Pandemie 

stiegen jedoch die Herausforderungen 

für das Aufrechterhalten vom „Das 

Schaefers.“ 

Es gab kein Schützenfest und auch nur 

wenige Vereinsveranstaltungen die unter 

schwierigen Corona Auflagen stattfinden 

konnten. Weitere Feiern und auch die 

Vermietung der Räumlichkeiten war 

stark eingeschränkt.  

Es fehlten die Einnahmen - die Kosten 

jedoch stiegen.  Zudem wurde es immer 

schwieriger Personal für die Gastrono-

mie zu finden. In Gesprächen und Ver-

handlungen mit dem Vorstand konnten 

die umfangreichen Nachteile für die 

Pächterfamilie gemildert werden.  

Es wurde schwieriger an die erfolgreiche 

Zeit vor der Pandemie anzuknüpfen und 

so kam es im Herbst 2022 zur Entschei-

dung, das Pachtverhältnis mit dem 

Schützenverein Neugraben-Scheideholz 

zum 31.10.2023 zu beenden. 

Das war ein schwerer Schritt für die Fa-

milie Schaefer. „Wir bedauern, das wir 

über 6 Jahre versucht haben alles mög-

lich zu machen und trotzdem die schwe-

re Entscheidung treffen mussten das 

Pachtverhältnis zu kündigen“, so der 

Pachtwirt. Der Familie Schaefer liegt es 

daran, dass die Gastronomie im Schüt-

zenheim für die nächsten Jahre an einen 

gut ausgewählten Pächter übergeben 

wird und das Schützenwesen in Neugra-

ben-Scheideholz weiterhin gut betreut 

wird. 

Liebe Ariane, lieber Rainer, wir blicken 

auf eine schöne Zeit mit tollen Feiern 

zurück und möchten uns bei Euch und 

Eurem Team für die letzten fast 7 Jahre 

Eurer Gastfreundlichkeit bedanken. Wir 

hoffen, dass wir uns auch zukünftig hin 

und wieder einmal sehen.   Euer SVNS 

Pokalschießen 

Gemeinsam die Teamkasse 

plündern 

Im Frühjahr 2022 begannen die Schüt-

zenvereine im Schützenverband Ham-

burg wieder ihre Pokalschießen zu orga-

nisieren. 

In einer Sitzung mit allen Schützinnen 

und Schützen im Verein warb der 2. 

Schießmeister Jens Gewecke um die, 

die auch Spaß am Schießen um Pokale 

sowie Geld- und Sachpreise haben.  

Auf Anhieb fanden sich acht, die sich je 

nach Termin untereinander absprachen. 

Mit großem Erfolg nahm die Mannschaft 

an den Pokalschießen teil und konnte in 

2022 viele Pokale und Geldpreise gewin-

nen. 

mailto:svns.jugend@gmail.com
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Sportschießen 

Mit Training zum Erfolg! 

Nach einigen personellen Veränderun-

gen, die bereits vor der Pandemie ein-

setzten, sahen sich unsere Sportschüt-

zen*innen vor die Herausforderung ge-

stellt, sich unter erschwerten Bedingun-

gen neu zu formieren. Mit Erfolg!  

Denn mit Ursula „Uschi“ Dassler und 

Thorsten von Boden übernahmen zwei 

erfahrene Vereinsmitglieder die Verant-

wortung und bildeten für die verschiede-

nen Disziplinen Teams aus erfahrenen 

sowie am Sportschießen interessierte 

Schützen*innen.  

Ihr Engagement sollte sich schon bald 

auszahlen. Dank guter Ergebnisse im 

Training und bei den Kreisrundenwett-

kämpfen qualifizierten sich die Mann-

schaften schon bald für Kreis- und Lan-

desmeistermeisterschaften. 

Sportschütze Michael Röse schaffte es 

mit Luft- und Kleinkalibergewehr in der  

Disziplin „Stehend aufgelegt nach DSB-

Richtlinie“ sogar bis zur Deutschen Meis-

terschaft.  Folgerichtig überreichte ihm 

der 2. Sportleiter Thorsten von Boden 

auf der Jahreshauptversammlung 2023 

für seine hervorragenden Leistungen das 

„Abzeichen für Meisterschützen“ 

Nach vielen Jahren als 1. Sportleiterin 

kündigte Uschi an, dass Sie mit Beginn 

ihres Ruhestands einen Schritt zurück-

treten und ihr Amt an einen jüngeren 

übergeben möchte. Als ihr Nachfolger 

wurde im März 2023 Florian Hailer von 

der Jahreshauptversammlung gewählt, 

der jetzt mit Thorsten die Leitung für das 

Sportschießen bildet. 

Im Winterhalbjahr schießen wir haupt-

sächlich mit dem Luftgewehr in den Dis-

ziplinen „Stehend freihand“ sowie 

„Stehend aufgelegt“ nach DSB sowie 

Hamburger Richtlinie.  

Umbau KK und KW-Schießanlage 

Wenn es losgeht, brauchen wir 

alle helfenden Hände 

Nachdem der Kurzwaffenstand im letz-

ten Jahr durch die Waffenbehörde ge-

sperrt wurde und bei der Regelüberprü-

fung unserer Anlage durch den Schieß-

standsachverständigen im Januar diver-

se gravierende Mängel festgestellt wur-

den, sahen wir uns vor die Aufgabe ge-

stellt, einen Umbau des Kurzwaffenstan-

des und der Geschossfänge für das 

Kleinkaliber– und Großkaliberschießen 

zu planen. 

Aus dem erweiterten Vorstand hatte sich  

mit René Geschke-Böttcher, Florian Hai-

ler, Michael Röse, Thorsten von Boden 

und Frank Schwarz ein engagiertes 

Team gefunden. Für detaillierte Hinter-

grundinformationen konnten wir dan-

kenswerter Weise auch auf das umfas-

sende Wissen von Heinz-Heinrich Thö-

men zurückgreifen.  

In die Planungen mit einbezogen wurde 

zudem ein Schießstandsachverständi-

ger. So müssen wir zum Beispiel einen 

„Vogelkasten“ in den Geschossfang vom 

KW Stand integrieren und eine Lüftung 

für einbauen lassen, damit in Zukunft 

das Vogelschießen auf unserem Kurz-

waffenstand wieder stattfinden kann. 

Das Sanierungskonzept konnte bereits 

auf der Jahreshauptversammlung vorge-

stellt  

und – trotz der zu erwartenden hohen 

Kosten – mit den anwesenden Vereins-

mitgliedern abgestimmt werden.  

Da die Vereinskasse die Finanzierung 

nicht allein stemmen kann, nahmen wir 

über die kommunale Politik Kontakt zum 

Bezirksamt Harburg auf. Zudem stellten 

wir auch einen Antrag „auf Förderung 

von Baumaßnahmen zur Sanierung oder 

zum Neubau von vereinseigenen und 

verbandseigenen Sportanlagen“ beim 

Hamburger Sportbund. Beide Anträge 

wurden für uns positiv bewertet. Der in 

Aussicht gestellte Zuschuss wird den 

größten Teil der Kosten decken. 

Abschließend benötigten wir noch die 

Genehmigungen des HSB und des 

Haushaltsausschusses des Bezirksam-

tes Harburg, bevor wir endlich mit den 

Sanierungsarbeiten beginnen konnten. 

Es war ein langer Weg, auf dem wir uns 

mit vielen externen Ansprechpartnern 

abstimmen mussten und der bis zum 

Redaktionsschluss noch nicht zu Ende 

gegangen war.  

Aber ganz egal, welche Herausforderun-

gen es bis zum ersten Schuss auf der 

dann wieder freigegebenen Anlage noch 

zu bewältigen gibt: Am Ende wird ein 

runderneuerter Schießstand stehen, der 

sämtliche Auflagen seitens der Politik 

erfüllt und uns Schützen viele Jahre viel 

Freude bereiten wird.  

Gemeinsam beschloss das Team mit 

Ihren Partnerinnen und Partnern ins Res-

taurant im Wildpark Schwarze Berge 

zum Essen zu gehen. In einer gutgelaun-

ten Runde bedienten sich alle am kalt- 

und warmen Wildparkbuffet. Mit lustigen 

Geschichten um das Schützenwesen 

wurde es ein kurzweiliger Abend. 

Bei den Pokalschiessen geht es um Po-

kale für gemischte, für Damen sowie 

Jugendteams. Möchtest Du auf dem 

Laufenden sein, wann welches Pokal-

schiessen stattfindet, dann spreche mit 

den Schießmeistern und oder Sportlei-

tern. In unserem Team sind alle Schüt-

zen*innen herzlich willkommen. 

Nach dem Anschießen schießen 

wir auch mit dem Kleinkaliberge-

wehr „Stehend aufgelegt“ nach 

DSB und Hamburger Richtlinie. 

Wir haben viel Spaß, wenn wir 

uns mit den Mannschaften ande-

rer Schützenvereine zu Wett-

kämpfen treffen und über Schie-

ßergebnisse, die Sportgeräte, die 

Ausrüstung und über das allge-

meine Schützenwesen austau-

schen. Jeder freut sich bei einem 

Getränk und im geselligen Bei-

sammensein auch über die Er-

gebnisse des anderen. 

Möchtet Ihr auch andere Dis-

ziplinen, wie zum Beispiel 

„Liegend“ und „Dreistellungs-

kampf“ oder mit der Luftpisto-

le, Kleinkaliberpistole sowie 

andere Kurzwaffen oder Skeet 

und Trap mit der Flinte schie-

ßen? Dann sprecht gerne un-

sere Sportleiter darauf an. 
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Vizetag 

Wenn im Herbst die Vögel fal-

len, ... 

… dann ist wieder Vize-Tag im Schüt-

zenheim Neugraben.  

Denn mit Beginn der ungemütlichen Jah-

reszeit ist es für die Schützen des SV 

Neugraben-Scheideholz Zeit, die Klein-

kaliber-Saison mit einem großen 

Schlussschießen offiziell zu beenden 

und neue Vize-Majestäten zu ermitteln.  

So auch am Sonnabend, den 24. Sep-

tember, als sich auf Einladung der schei-

denden Vize-Majestäten Nicole Kegel-

Behr und Gerd Wittleben rund 80 

Jungschützen, Schützenschwestern, 

Schützenbrüder und Gäste des Vereins 

im festlich eingedeckten Schützenheim 

Neugraben einfanden und sich nach 

einer kurzen Begrüßung durch den 3. 

Vorsitzenden André Siebert zunächst mit 

einem rustikalen Frühstück stärkten.  

Doch bevor die ersten Schüsse auf die 

gewohnt prächtigen Holzvögel des Vo-

gelbauers Alfred Leye abgegeben wer-

den konnten, bedankte sich André Sie-

bert im Namen des Vorstands noch ein-

mal ausdrücklich bei Nicole Kegel-Behr, 

Gerd Wittleben und ihren Teams für die 

Ausrichtung und hervorragende Organi-

sation des Tages, sowie für ihr Engage-

ment bei zahlreichen Vereinsveranstal-

tungen und Veranstaltungen im Umland. 

Anschließend ließ André Siebert die 

zurückliegenden Monate im Sportschie-

ßen Revue passieren.  

Abgerundet wurde der Reigen durch die 

Ehrung des Schützenbruders Hans-

Werner Lemcke, der für seine 60-jährige 

Vereinsmitgliedschaft ausgezeichnet 

wurde. 

Anschließend eröffneten die scheiden-

den Vize-Majestäten dann das Schießen 

auf die Holzvögel. Zahlreiche Schützen-

schwestern und Schützenbrüder mach-

ten sich daran Teile abzuschießen, bis 

am späten Nachmittag zunächst der 

Rumpf bei den Herren und wenig später 

dann auch der bei den Damen zu Boden 

fiel.  

Als glückliche neue Vize-Majestäten 

konnte André Siebert Yvonne Hel-

merichs sowie Andreas Bernard prokla-

mieren und die frohe Runde mit einem 

kräftigen „Gut Schuss“ in den Abend 

verabschieden. 

Vizekönig Andreas Bernard und Damenvizekönigin 

Yvonne Helmerichs 

Schnurschießen 

Warum hast Du eine Schützen-

schnur? 

Fragen sich viele neue Vereinsmitglie-

der, wenn sie ältere Mitglieder mit einer 

stark mit Orden, Nadeln und Schnüren 

behängten Uniform sehen. Mal in Gold, 

Silber oder grün, mit und ohne Eicheln, 

oder sogar mit einer Plakette. 

Gegen einen kleinen eigenen Kostenan-

teil von 15,00 € bei Erwachsenen und 

5,00 € bei Schülern/Jugendlichen kann 

jedes Vereinsmitglied jedes Jahr um 

eine nächst höhere Stufe mit 15 

Schuss auf einer Zehner-Ringscheibe 

und bestimmten Ergebnissen bei belie-

big häufigen Versuchen diesen be-

gehrten Uniformschmuck bekommen.  

Die Ergebnisse findet Ihr auf  unserer 

Internetseite sowie auf der weißen Tafel 

im Jugendraum. 

Jahr für Jahr bietet unser Schießmeister 

Andreas jeden Mittwoch bis Mitte Sep-

tember Termine an. Alle Schüler*innen 

bis zum jugendlichen Alter von 20 Jah-

ren schießen mit dem Luftgewehr und 

alle Erwachsenen ab 21 Jahren mit dem 

Kleinkalibergewehr.  

Am Vize-Tag (Schlußschießen) verleiht 

der Schießmeister die errungenen Aus-

zeichnungen. Im Austausch geben die 

Vereinsmitglieder bei einem Schnur-

wechsel von Grün auf Silber oder Silber 

auf Gold ihre getragenen Schnüre mit 

Eichel an den Schießmeister zurück. 

Merkt Euch die Termine, verabredet mit 

Andreas außer der Reihe Termine oder 

sprecht ihn gerne auf die Bedingungen 

an. 

Stellvertretend für alle erfolgreichen 

Sportschützen seien hier insbesondere 

die stetig wachsende, überaus aktive 

Jungschützen-Abteilung mit diversen 

Titeln auf Kreis- und Landesebene, so-

wie Schützenschwester Petra von Bo-

den, die ebenfalls zahlreiche Gold-

Platzierungen auf Landesebene erzielen 

konnte, und Schützenbruder Michael 

Röse zu erwähnen, der sich für die Teil-

nahme an den kommenden Deutschen 

Meisterschaften qualifizieren konnte.  
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Damenvizekönigin 

Yvonne Helmerichs 

In der Showband war Yvonne als Teil 

der Leitung für das Gelingen des Musik-

zuges mit verantwortlich. Auch im Schüt-

zenverein möchte sie "Dinge voranbrin-

gen". Mit dieser Aussage wurde sie auf 

der Jahreshauptversammlung 2019 zur 

2. Schriftführerin gewählt.

Als zur Jahreshauptversammlung 2022 

ein neuer Kassenwart gefunden werden 

musste, stellte sie sich der Verantwor-

tung und wechselte nach der Wahl zur 1. 

Kassenwartin in den geschäftsführenden 

Vorstand.  

Für die Werbeaktion zum Schützenfest 

nimmt sie zum Beispiel Kontakt mit den 

Geschäftsleuten vor Ort auf und findet 

dabei oft überzeugende Worte, den 

Schützenverein Neugraben-Scheideholz 

zu unterstützen. 

Als Damenkönigin 2018/19 und als Köni-

gin vom Schützenkönig André Siebert  

2019/22 war Yvonne auf vielen Festen 

der befreundeten Schützenvereine anzu-

treffen und für das aktuelle Jahr als Da-

menvizekönigin hat sie sich mit Ihren 

Adjutantinnen Nicole Kegel-Behr, Laura 

Hartwig und Jessica Sabsch vorgenom-

men, die Freundschaften mit den ande-

ren Vereinen weiterhin zu pflegen und 

sie auf ihren Festen zu besuchen. 

Mit dem tieferen Einstieg in das Vereins-

leben entdeckte sie ihr Interesse für das 

Sport- und Traditionsschießen. Wie ihre 

15jährige Tochter Finja ist Yvonne eine 

ehrgeizige Sportlerin und versucht, auch 

beim Schießen gute Ergebnisse zu errei-

chen. Ihren ersten größeren Erfolg feier-

te sie mit dem dritten Platz beim Kreiskö-

niginnenschießen.  

In jeder freien Minute fährt sie mit ihrer 

Tochter zum Volleyball und schaut beim 

Training sowie bei den Meisterschafts-

spielen zu. An den freien Wochenenden 

in den Sommermonaten verbringt sie 

ihre Zeit auf dem Campingplatz in Däne-

mark. 

Bedingungen für das Schnurschießen 

Klasse Schüler 
Jungschüt-

zen 
Junioren 

Schütz*in/
Schütze 

Senioren 

Alter bis 14 15-17 16 - 20 21 - 55 56 - 60 61 - 65 66 - 70 71 - 75 ab 76 

Disziplin 15 Schuss Luftgewehr Standauflage Kleinkaliber Standauflage 

Grüne Schnur 105 120 125 110 105 100 95 90 85 

1.Grüne Eichel 110 125 130 X X X X X X 

2.Grüne Eichel 115 130 135 115 110 105 100 95 90 

Silberne Schnur X 133 137 120 115 110 105 100 95 

1.Silberne Eichel X 136 139 X X X X X X 

2.Silberne Eichel X 139 141 125 120 115 110 105 100 

Goldene Schnur X X X 130 125 120 115 110 105 

1.Goldene Eichel X X X X X X X X X 

2.Goldene Eichel X X X 135 130 125 120 115 110 

Silberne Plakette X X X 140 135 130 125 120 115 

Goldene Plakette X X X 145 140 135 130 125 120 

Jahresspange X X X 145 140 135 130 125 120 

Vizekönig 

Andreas Bernard 

Andreas war 125jähriger Jubiläumskönig 

und konnte im Anschluss an sein Kö-

nigsjahr als Süderelbekönig 2019/20 

proklamiert werden.  

Zuvor war er 2000 Junggesellenkönig, 

2002 Vizekönig und 2007/08 König der 

Vizekönige. 

In seinem Vizekönigsjahr folgt er mit 

seiner Königin sowie den Adjutanten 

Gerd Wittleben, André Siebert und Mau-

rice Gogolinski den Einladungen der 

befreundeten Gastvereine sowie des 

Kreis- und Landesverbandes. 

Als 1. Schießmeister kümmert sich An-

dreas um die Veranstaltungen im traditi-

onellen Schießen. Für das Mai-

Pokalschießen lädt er die Gastmann-

schaften ein, sorgt für einen reibungslo-

sen Ablauf der Veranstaltung und über-

gibt den Gewinnern zum Abschluss die 

Geldpreise. Für die Schütz*innen im 

Verein organisiert er zudem jedes Jahr 

das Schnurschießen und überreicht die 

errungenen Auszeichnungen. 

Wenn er einmal nicht für den SV Neu-

graben-Scheideholz unterwegs ist, fährt 

Andreas im Sommerhalbjahr fast jedes 

Wochenende sowie in der Urlaubszeit 

auf seinen Campingplatz in Dänemark, 

wo er viel Zeit beim Angeln verbringt und 

versucht, die quirligen Meerforellen an 

den Haken zu bekommen. Gerne beglei-

tet er auch seinen Sohn Frederic zu sei-

nen Hobbys oder er sieht sich die Spiele 

des HSV an. 



14 

Bierkönig 2022 

Das hätte ihm gefallen! 

Wie hätte unser Berni seinen Bierkönigs-

abend gestalten wollen? Genauso, wie 

seine Adjus Helmut, Jürgen und Hardy 

es gemacht haben.  

Über 35 Neugraben-Scheideholzer hat-

ten sich am 28. Oktober 2022 bei Marti-

na in der Gaststätte am Falkenberg ein-

gefunden, um einen würdigen Nachfol-

ger für unseren Berni zu finden. Viele 

lustige Anekdoten wurden über ihn er-

zählt und alle waren sich hinterher einig, 

dass es sehr schön war, nochmal in sei-

nem Namen zusammen zu kommen und 

Spaß miteinander zu haben. 

Es wurde gewürfelt, gekugelt und ge-

ditscht, was das Zeug hielt. Lange Jahre 

gab es nicht so zahlreiche neue Bierkö-

nigsanwärter wie in diesem Jahr, sodass 

sich alle besonders stark anstrengen 

mussten, wenn sie eine Chance haben 

wollten. 

Nicht wenige waren der Meinung, so ein 

Ringen um eine Königswürde wünsche 

man sich am Sonntagnachmittag des 

Schützenfestes! 

Gegen 22:30 Uhr ließ dann unser Kom-

mandeur Jürgen vor der Gaststätte an-

treten. Bevor es nun zur Proklamation 

ging, wurde eine Schweigeminute für 

Berni abgehalten.  

Lobende Worte an die 

scheidenden Adjutanten 

durften nicht fehlen, bevor 

nun der neue Bierkönig 

22/23 ausgerufen wurde. 

Connor Noack setzte sich 

knapp gegen seine Kontra-

henten durch und war 

überglücklich.  

Zu seinen Adjutanten er-

nannte er Tjorge Siemen 

und Till Wedel. 

Anschließend lud die neue 

Majestät alle Anwesenden 

zu einem Umtrunk ein. 

Bierkönig 

Mein Erlebnisbericht 

Letztes Jahr 2022 im September nahm 

ich das erste Mal am Bierkönig teil.  

Ich war gespannt was mich erwartet, da 

mir in Erzählungen berichtet wurde, wie 

viel Spaß die Veranstaltung immer 

macht. 

Ich hatte keine Ahnung was auf mich 

zukommt, denn leider verstarb der letzte 

Bierkönig vor der anstehenden Prokla-

mation. In Gedenken an ihn feierten wir 

und ermittelten, wie immer durch Spiele, 

den neuen Bierkönig.  

Ich gab mein Bestes und als ich erfuhr, 

dass ich der neue Bierkönig bin war ich 

überrascht und zugleich überglücklich.  

Zusammen mit meinen Adjutanten Till 

Wedel und Tjorge Siemen ließen wir den 

Abend in der „Bohne“ ausklingen.  

Jetzt freue ich mich auf die Ausrichtung 

des neuen Bierkönigs bei mir zu Hause 

und wünsche mir und allen anderen ein 

unvergessliches Erlebnis. 

Euer Connor 

Herzlich Willkommen 

Der amtierende Bierkönig Connor Noack 

lud die Herren des Vereins zur traditio-

nellen Spaßveranstaltung in den Bar-

kendahl ein.  

Mit seinen Adjutanten René und Philipp 

übernahm Florian für den restlichen 

Abend die Bewirtung und kümmert sich 

mit Ihnen im nächsten Jahr um eine Bier-

königsveranstaltung 2023/24.  

Herzlichen Glückwunsch 

Florian freute sich besonders, als Gerald 

ihn zum Bierkönig 2023/24 ernannte.  
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Weihnachtsschießen 

Advent, Advent, … 

Auch in diesem Jahr lud der Schieß-

meister Andreas Bernard die Vereinsmit-

glieder und die Freunde des Schützen-

vereins Neugraben-Scheideholz zum 

Weihnachtsschießen ins Schützenheim 

ein.  

Zu Beginn gab der 1. Vorsitzende einen 

kurzen Jahresrückblick und hielt festliche 

Worte für ein besinnliches und zufriede-

nes Weihnachtsfest. Viele leckere Ku-

chen, Torten und herzhaftes Gebäck 

wurden von den Schützenfrauen herge-

stellt und sie erhielten  von allen Anwe-

senden sehr viel Lob für Ihre Backküns-

te. Wer wollte, konnte 10 Schuss mit 

dem Luftgewehr auf die 10er Ringschei-

be  

Neujahrsempfang 

Schützenkönig Alfred freut 

sich auf das neue Jahr 

Alfred Leye, König des Schützenvereins 

Neugraben-Scheideholz, seine Köni-

gin Marion Schankin und die Adjutanten-

Paare luden die Mitglieder ihres Vereins 

zum Neujahrsempfang in die Gaststätte 

"Am Falkenberg" ein. Alt und Jung lie-

ßen es sich nicht nehmen, ihrem Kö-

nigspaar das Beste für das neue Jahr zu 

wünschen.  

Zur Begrüßung wünschte der 3. Vorsit-

zende André Siebert allen einen zuver-

sichtlichen Start ins neue Jahr und zeig-

te sich optimistisch, dass die Vereinsmit-

glieder wieder ein Jahresprogramm wie 

vor der Corona Pandemie erleben kön-

nen. 

Für das leibliche Wohl hatte Gastwirtin 

Martina Andreas mit einem kalten Buffet 

aus vielen Leckereien - ganz nach dem 

Geschmack aller - gesorgt, wofür sie ein 

besonderes Lob erhielt. Neben vielen 

guten Gesprächen konnte jeder sein 

Glück beim "Kesseln" (Würfelspiel) ver-

suchen. Fast 50 Gäste erlebten so in der 

Zeit von 11 bis 23 Uhr einen gelungenen 

Start ins neue Jahr. 

V.l. Norbert Ranft, Till Wedel, Thorsten von Boden, 

Alfred Leye

Auch die Entwicklung im sportlichen 

Schießen ist sehr erfreulich. Die jugend-

lichen und erwachsenen Sportschützen 

trainieren regelmäßig montags sowie 

mittwochs in der Anlage Im Neugrabe-

ner Dorf.  

Die guten Ergebnisse bis zur Deutschen 

Meisterschaft im "Luftgewehr aufgelegt"-

Schießen heben den Anreiz auf weitere 

Erfolge in diesem Jahr. 

Landesverband 

Auf zum Landeskönigsball! 

Neugraben-Scheideholzer*innen feierten 

mit König Alfred und seiner Königin Mari-

on sowie dem Vizekönigspaar Andreas 

und Bettina den 68. Landeskönigsball im 

Hotel Lindtner in Harburg. Beide Paare 

ließen es sich nicht nehmen, ihre Entou-

rage vorab in die Gaststätte "Am Falken-

berg" zum Essen einzuladen.  

Martina und Petra servierten Gulasch mit 

Nudeln und Kartoffeln sowie verschiede-

ne Getränke. Bevor der Bus für die Ab-

fahrt zum Ball vorfuhr, bedankte sich der 

1. Vorsitzende Frank für die Einladung

zum Essen.

800 Schützenschwestern, Schützenbrü-

der und Jungschützen zahlreicher Verei-

ne aus dem Großraum freuten sich, im 

festlichen Rahmen ihre erste große Party 

nach der Pandemie zu feiern. Tanzen in 

zwei Sälen, sich zu Gesprächen an den 

Tischen und an den Tresen treffen sowie 

Musik, für jeden war etwas dabei. Bis 

nach 01:00 Uhr morgens blieben die 

letzten Neugraben-Scheideholzer*innen. 

V.l.: Marion Schankin, Angelika & Norbert Ranft, 

Alfred Leye, Till Wedel 

machen und sein Ergebnis mit der Sum-

me aus einem Wurf mit drei Würfeln 

multiplizieren.  Über 36 jüngere und älte-

re Schütz*innen waren am Ende ge-

spannt, ob Ihr Ergebnis einen der vorde-

ren Plätze erreicht hatte.   

Mit 99 geschossenen Ringen und 17 

erwürfelten Augen gewann Dominik von 

Boden den ersten Platz. Knapp dahinter 

folgten Frank Schwarz und Michael Rö-

se. 

Das Festausschussteam fand die richtige 

Mischung aus Fleischpreisen, Gutschei-

nen und Spirituosen, sodass alle Gewin-

ner*innen zufrieden mit einem Preis nach 

Hause gehen konnten. 

Alle Anwesenden waren sich einig, dass 

das Weihnachtsschiessen auch im 

nächsten Jahr wieder stattfinden soll und 

der Schießmeister beendete das Weih-

nachtsschiessen mit einem dreifachen: 

"Gut Schuss".  

Der Schützenverein Neugraben-

Scheideholz wünschte allen eine besinn-

liche und zufriedene Weihnachtszeit. 

Matthias Winkelmann, Till Wedel, Dennis Schulz, 

Daniel Rauer 

An den vielen Tischen war die Vorfreude 

auf die zahlreichen und liebgewonnenen 

Veranstaltungen, die das neue Schüt-

zenjahr bereit hält, groß. So hatten die 

Vereinsmitglieder mit einer großen Ab-

ordnung ihre Majestät Alfred am 14. 

Januar 2023 zum Landeskönigsball ins 

Hotel Lindtner in Heimfeld begleiten, ehe 

eine Woche später, am 21. Januar 2023, 

der eigene Königsball im Schützenheim 

Neugraben folgte. 
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Kurz vor Mitternacht traten die Neugra-

ben-Scheideholzer Sänger*innen unter 

dem „Chorleiter“ Gerald Siemen auf und 

sangen nach der Melodie Atemlos von 

Helene Fischer einen aus Alfreds Leben. 

Unser Königspaar 

Königsball in Neugraben-

Scheideholz 

Über 150 Gäste feierten mit der Schüt-

zenkönigspaar Alfred Leye und Marion 

Schankin. 

Am 21. Januar 2023 feierte der Schüt-

zenverein Neugraben-Scheideholz zu 

Ehren seiner Majestät Alfred Leye und 

seiner Königin Marion Schankin seinen 

Königsball im Schützenheim Neugraben. 

Nach drei Jahren ohne Königsball be-

grüßte der 1. Vorsitzende Frank 

Schwarz die Vereinsmitglieder und die 

befreundeten Schützenvereine aus 

Hausbruch, zu Moorburg, vom Zoll, Alt-

stadt, Fischbek sowie den Familienange-

hörigen des Schützenkönigs.  

Die Adjutantenpaare hatten den Saal 

passend zu den Hobbys des Schützen-

königs mit Logos und Emblemen des 

Hamburger Sport Verein, FC Süderelbe 

sowie dem Schützenwesen geschmückt.  

Der Festleiter Dennis Schulz hatte mit 

seinem Team eine Tombola mit Preisen 

für jeden organisiert und alle waren bis 

zum Schluss gespannt, ob Königin Mari-

on einen der Hauptpreise für sie gezo-

gen hatte.  

Das Bewirtungsteam um den Schützen-

wirt Rainer Schaefer war auf Zack und 

kümmerte sich um die Getränkewün-

sche. Für die musikalische Unterhaltung 

und für den Danz op de Deel war DJ 

Stephan genau der Richtige. Als Elvis 

Imitator bot er eine zwischendurch kurz-

weilige Show mit den bekanntesten Hits 

der Rock´n´Roll Legende.  

Mit dem Lagerfeuer beendete er um kurz 

vor drei den Königsball mit vielen be-

kannten Liedern. Zum Schluss sagen 

und schunkelten alle mit dem Schützen-

königspaar Alfred und Marion nach dem 

Lied: Auf der Reeperbahn nachts um 

halb eins von Hans Albers. 

Ob an der Sektbar und an den Tischen 

oder auch davor, der Saal bot allen Platz 

zum Tanzen, Lustig sein, zum Reden 

oder auch nur zum Zuschauen, was die 

anderen gerade machten. 
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Jahreshauptversammlung 

Voller Tatendrang in die neue 

Saison 

Neugraben-Scheideholzer Vereinsmit-

glieder beschließen umfangreiches Um-

bauprojekt. 

Anfang März lud der Vorstand des SV 

Neugraben-Scheideholz die Vereinsmit-

glieder fristgerecht zur Jahreshauptver-

sammlung ins Schützenheim Neugraben 

ein. Nach dem Motto „Nach der Pande-

mie wieder im normalen Vereinsleben 

angekommen“,  eröffnete der 3.  Vorsit-

zende André Siebert die Versammlung. 

Anschließend erhoben sich die Anwe-

senden zum Totengedenken.  

Mit den Jahresberichten aus den einzel-

nen Abteilungen ging es dann in medias 

res, als die Veranstaltung mit der Ehrung 

von Michael Röse, der von Sportleiter 

Thorsten von Boden für seine hervorra-

genden Leistungen mit der Meisterschüt-

zennadel des Deutschen Schützenbun-

des ausgezeichnet wurde, ihren emotio-

nalen Höhepunkt. 

Die Jugendabteilung plant für dieses 

Jahr eine Party mit den Jungschützen 

aus dem Kreisverband Harburg-Stadt 

und erhielt dafür eine großzügige Spen-

de aus der Versammlung. 

Die Kassenwartin Yvonne Helmerichs 

stellte den Kassenbericht vor und konnte 

die Fragen zur Zufriedenheit den Anwe-

senden beantworten. Im Anschluss wur-

de der Vorstand entlastet. 

Angesichts steigender Unterhaltskosten 

für das Schützenheim stimmten und die 

52 Anwesenden mit einer großen Mehr-

heit einer moderaten Beitragserhöhung 

zu.  

v.l. Frank Schwarz, Daniel Geschke, Florian Hailer, René Geschke-Böttcher, Michael Röse

In einem weiteren Antrag beschlossen 

die Mitglieder, dass die kostspieligen 

Mängel auf dem Kleinkalibergewehr- 

sowie Kurzwaffenstand ab sofort besei-

tigt werden.  

Angesichts steigender Unterhaltskosten 

für das Schützenheim stimmten die  52 

Anwesenden mit einer großen Mehrheit 

einer moderaten Beitragserhöhung zu. In 

einem weiteren Antrag beschlossen die 

Mitglieder, dass die kostspieligen Mängel 

auf dem Kleinkalibergewehr- sowie Kurz-

waffenstand ab sofort beseitigt werden. 

Der 1. Schriftführer Peter Lindheim be-

kam für seine geleistete Arbeit großen 

Applaus und wurde in seinem Amt ein-

stimmig wieder gewählt. Für das Amt 

des 1. Sportleiters wurde Florian Hailer 

und für das Amt der Presse- und Öffent-

lichkeitsarbeit wurden Daniela Geschke 

und René Geschke-Böttcher neu ge-

wählt. In der Altersriege wurde Michael 

Röse als 2. Leiter und in der Damenriege 

Nicole Kegel-Behr als 1. Damenleiterin 

gewählt und Brigitte Bartholomae als 2. 

Damenleiterin gewählt und durch die 

Jahreshauptversammlung bestätigt. 

Die Vereinsmitglieder wurden durch die 

Festleiter Matthias Winkelmann und 

Dennis Schulz über die aktuellen Vorbe-

reitungen und die kommenden Schritte 

informiert. So wird das Festprogramm 

wieder wie vor der Pandemie geplant, 

die Geschäftsleute vor Ort zur Werbeak-

tion eingeladen und eine Festzeitung 

durch das Team Öffentlichkeitsarbeit 

zusammengestellt. 

Spät am Abend bedankte sich der 1. 

Vorsitzende schließlich für eine ergeb-

nisreiche Mitgliederversammlung und 

geht mit allen zusammen zuversichtlich 

in das neue Schützenjahr. 

Aktion - Hamburg räumt auf 

Schützenverein Neugraben-

Scheideholz sammelte in Neu-

graben Müll 

Auch in diesem Jahr waren wieder Neu-

graben-Scheideholzer Schütz*innen im 

alten Neugrabener Dorf und im Vogel-

kamp Neugraben mit ihren Greifern auf 

der Suche nach Abfällen jeglicher Art.  

Die fleißigen Sammler*innen befreiten 

den Scheidebach, die Grünstreifen, die 

Bushaltestellen sowie die Wege von 

Bonbonpapier, Verpackungen verschie-

dener Schokoriegel, Kunststoffflaschen 

von Altöl, Getränkeglasflaschen, Plastik-

tüten, Plastikplanen, Fahrradschläuchen, 

alten Autoreifen, Feuerzeugen, OP- und 

FFP2-Masken, verschiedenen Dosen, 

Plastiktüten, Styropor, Zigarettenfiltern, 

Zigarettenschachteln, einen 4m langen 

Heizkörper und sogar Tuben und Eimer 

mit alten Farbresten. 

Paulina Walkowiak war die jüngste Helferin 

Nach getaner Arbeit wurden die fleißigen 

Sammler von der Damenvizekönigin 

Yvonne Helmerichs mit kalten Geträn-

ken, Kaffee und Chilli con Carne mit Brot 

bewirtet.  

Der 1. Vorsitzende Frank Schwarz be-

dankte sich bei allen und das Team war 

sich einig, dass der Schützenverein 

Neugraben-Scheideholz sich im nächs-

ten Jahr wieder für die Aktion „Hamburg 

räumt auf“ engagiert. 
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Tradition 

Grog Abend bei Norbert 

Woher kommt diese Männerrunde? 

Vor über 50 Jahren begannen die Schei-

deholzer Schützenbrüder im Spätwinter 

bei Herbert Kraft in der Backstube sich 

zu treffen und aufgrund der Kälte Rum-

Grog zu trinken. Erhard Ranft, Henry 

Hanson, Peter Vogt, Rolf Grund, Peter 

Steffens, Wilhelm Westenberg, Roland 

Hättich, Heinrich Stemmann, Manfred 

Krüger und Wilfried Wiegers waren in 

den folgenden Jahren die Gastgeber und 

luden zu sich nach Hause ein.  

Sie bewirteten ihre Gäste mit dem hoch-

prozentigen Heißgetränk und einem klei-

nen Imbiss. Bezahlt wurden die Geträn-

ke, die Snacks und meistens belegte 

Brote und Wurst mit einer moderaten 

Umlage. 

Norbert reihte sich in die Liste der Gast-

geber 2011 ein und führte die liebgewon-

nene Herrenveranstaltung weiter. Zum 

12. Mal trafen sich die Vereinsmitglieder

sowie Freunde des Gastgebers in den

Kellerräumen von Norbert. Der heutigen

Zeit angepasst, gab es neben dem Ja-

maika-Rum von Stehr auch andere

Heißgetränke wie Kaffee, Tee, Kinder-

punsch und Kakao.

Wer lieber etwas Kaltes trinken wollte, 

konnte sich im Gefrierfach und dem 

Kühlschrank bedienen. Zum Essen ser-

vierte uns Norbert heiße Pferdewurst mit 

verschiedenen Broten, Gurkensorten, 

Oliven, Butter und Kräuterbutter. Am 

großen runden Tisch,  

Norbert beim Servieren der Pferdewurst 

in kleinen Gruppen und am Bistrotisch im 

Raucherkeller wurden viele Geschichten 

aus dem Schützenvereinsleben und viele 

Storys des Alltags miteinander geteilt.  

Kurz vor Mitternacht servierte Bonnie 

kleine Häppchen für den Appetit zwi-

schendurch.  

Mit einem dreifachen „Gut Schuss“ und 

vielen lobenden Worten bedankten sich 

über 30 Anwesende bei Norbert für den 

wieder hervorragend ausgerichteten 

Abend und er gab allen eine Aussicht für 

eine Fortsetzung im nächsten Spätwin-

ter. 

Anschießen 

Die Kleinkalibersaison ist er-

öffnet 

Wenn die ersten Blüten aus dem Winter-

schlaf erwachen, planen die Neugraben-

Scheideholzer ihr Anschießen. Der 2. 

Schießmeister Jens Gewecke begrüßte 

am 19. März 2023 die Vereinsmitglieder 

aus allen Sparten im Gastraum des 

Schützenheims.  

Für die Kaffeetafel spendierte die Da-

menriege ein Buffet mit verschiedenen 

Torten und Kuchen. Der Festausschuss 

hatte für die Unterhaltung am Nachmit-

tag den Roulettetisch aufgebaut. Die 

Aussicht auf den Gewinn leckerer Süßig-

keiten und großer Mettwürste brachten 

viele Anwesende an den Spieltisch. 

Traditionell wird an diesem Nachmittag 

der Basner-Pokal für alle Schütz*innen 

ab 18 Jahre ausgeschossen. Je zehn 

Schuss mit dem Luft- und dem Kleinkali-

bergewehr gingen in die Wertung ein.  

Jens Gewecke erreichte mit 191 Ringen 

das beste Gesamtergebnis und konnte 

den beliebten Pokal erfolgreich verteidi-

gen. 

Der Festausschuss hatte für alle Schüt-

zenschwestern, Schützenbrüder und 

Jungschützen, die am Schießen teilnah-

men, einen Preis vorbereitet.  

Damit jeder die Chance auf einen der 

vorderen Plätze bekam, wurde das Er-

gebnis vom Basner-Pokal mit der Sum-

me aus drei Würfeln multipliziert. 

Mit einem sehr guten Schieß- und Kno-

belergebnis konnte Thorsten von Boden 

das beste Gesamtergebnis erreichen 

und sich den ersten Preis aussuchen.  

Mit einem dreifachen „Gut Schuss“ be-

endete der 2. Schießmeister das An-

schießen 2023 und lud alle Anwesenden 

und deren Freunde zum Osterschießen 

am 09. April 2023 ins Schützenheim ein. 

v.l. Thorsten von Boden und Jens Gewecke
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HAN-Pokalschießen 

Wer bekommt die rote Laterne 

2023? 

Am 1. April war der SV zu Moorburg für 

den ersten Durchgang im HAN-

Pokalschießen 2023 Gastgeber. Mit Kaf-

fee und Kuchen, gekühlten Getränken 

sowie Süßes und Salziges auf den Ti-

schen konnten sich alle Anwesenden vor 

und nach dem Schießen stärken. 

Mit 5 Schuss Probe und 15 Wertungs-

schüssen wurden die jeweils 5 besten 

Schütz*innen je Mannschaft gewertet. 

Der Gastgeber, der SV Fischbek, der 

DSC Fischbek und wir schossen mit 

dem Kleinkalibergewehr teilweise gute 

Ergebnisse und so wurde der SV Fisch-

bek mit 700 Ringen die beste Mann-

schaft des Tages.  

Mit 698 Ringen folgten wir, mit 686 Rin-

gen der Gastgeber und mit 643 Ringen 

die Schützenschwestern aus Fischbek. 

Leider konnten die Schütz*innen aus 

Hausbruch nicht teilnehmen.  

Im 2. Durchgang geht es am 28. Oktober 

auf dem Schießstand in Fischbek um 

den Gewinner des HAN-Pokals 2023 

und um die Rote Laterne für die 5.-

platzierte Mannschaft. 

Wir müssen zwei Ringe auf den Schüt-

zenverein Fischbek aufholen und könn-

ten mit einer sehr guten Platzierung 

nach dem zweiten Durchgang hervorge-

hen und die Rote Laterne wieder abge-

ben. Mit unserer Majestät Alfred an der 

Seite hatten wir einen schönen Nachmit-

tag im Schützenhaus zu Moorburg. 

An alle Kleinkalibergewehr 

Schütz*innen: Kommt zum Training 

und übt für konstant gute Ergebnisse. 

1. Durchgang HAN Pokal

Ergebnisse SV Neugraben-Scheideholz 

Schütz*innen Ergeb. Wert. 

Michael Röse 139 139 

Dominik von Boden 134 

Norbert Ranft 143 143 

Sarah Durst 133 

Petra von Boden 136 

Jens Gewecke 137 137 

Thorsten von Boden 137 137 

Frank Schwarz 142 142 

Alfred Leye 

698 

Mai-Pokalschießen 

Pokalschießen ist in 

Die Schützenvereine vom Schützenver-

band Hamburg schießen seit einem Jahr 

wieder ihre Wanderpokale nebst hoch-

wertigen Geld- und Sachpreise aus und 

freuen sich über immer mehr Teilneh-

mer*innen in ihren Schützenheimen. 

Nun konnte auch der SV Neugraben-

Scheideholz wieder in sein Schützen-

heim einladen und um den beliebten Mai

-Pokal sowie die Süderelbe-, Damen- 

und Jugendpokale schießen lassen.

Unter der Regie des ersten Schießmeis-

ters Andreas Bernard und der vielen

helfenden Standaufsichten, der Damen

und des Festausschusses war es wieder

einmal gelungen, für alle Teilneh-

mer*innen einen kurzweiligen Abend auf

die Beine zu stellen.

Die Jugendleitung um Dominik von Bo-

den freute sich über die Jungschütz 

*innen. Im Pokalschießmodus konnten

sie mit sehr guten Ergebnissen wertvolle

Pokale sowie schöne Geldpreise gewin-

nen.

An allen vier Tagen war die Beteiligung 

sehr gut. Der Vorstand bedankte sich bei 

allen, die beim Pokalschießen tatkräftig 

unterstützten. Ob bei der Scheibenaus-

gabe, als Standaufsichten, als Standzu-

weiser, als Unterstützung hinter dem 

Tresen, als Bedienungen oder als Kno-

belteam: Alle haben eine gute Figur ge-

macht. 

Zur Preisverleihung am 11. Mai begrüßte 

der 1. Vorsitzende Frank Schwarz die 

Gewinner*innen im Mannschafts- sowie 

Einzelwettbewerb und bedankte sich für 

die sehr gute Beteiligung über die vier 

Tage. 

Anschließend verlas der 1. Schießmeis-

ter die Platzierungen im Einzel- und 

Mannschaftswettbewerb und übergab 

die Geldpreise an die Gewinner*innen. 

Besonders freuten sich die Schützen 

Andreas Rusch als Gewinner der Preis-

scheibe über 400,00 EUR sowie Andre-

as Werth als zweiter über 250,00 EUR 

und Peter Hügel als Drittplatzierter über 

125,00 EUR. 

Platzierungen 

Mai-Pokal 

1.Platz SV Eckel

2.Platz SV Sprötze-Kakensdorf 1

3.Platz SV Hollenstedt

Bester: Achim Kuhlmann (SV Eckel) 

Süderelbepokal 

1.Platz SV Sprötze-Kakensdorf 1

2.Platz SV Eckel

3.Platz SV Ashausen

Bester: Wolfgang Maack (SV Sprötze-K) 

Damenpokal 

1.Platz  SV Eißendorf 

2.Platz  SV Eckel 

3.Platz  SV Neu Wulmstorf 

Beste Sonja Schlüter (SV Eißendorf) 

Gewinner*innen auf der Preisscheibe 

1. Platz Andreas Rusch (SV Sprötze-K)

2. Platz Andreas Werth (SV Eißendorf)

3. Platz Peter Hügel (SV Elstorf)

4. Platz Kristin Mojen (DSC Fischbek 1)

5. Platz Joop Been (SV Fischbek)

6. Platz Regina Krug (SV Eißendorf)

7. Platz Wolfgang Maack (SV Sprötze-K)

8. Platz Sonja Schlüter (SV Eißendorf)

9. Platz Harald Rinck (SV Fischbek)

10. Platz Anke Achten (SV Eckel)

Jugendpokal-Mannschaft 

1.Platz SV Fischbek 1 

2.Platz SV Fischbek 2 

Jugendpokal-Einzel 

1.Platz Dominik Lubinski (SV Fischbek 1)

2.Platz Paulina Rosenthal (SV Fischbek 1)

3. Platz Jonas Gutzmann (SV Fischbek 1)

Auch im nächsten Jahr findet bei uns 

wieder das beliebte Maipokal-Schießen 

statt und wir wünschen uns, wieder 

viele Schütz*innen im Schützenheim 

Neugraben begrüßen zu dürfen. 
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55. Freundschaftspokalschießen

Freundschaftliche Verbunden-

heit steht im Vordergrund 

Seit 1966 treffen sich die Schützen-

schwestern und Schützenbrüder des 

Schützenvereins Neugraben-

Scheideholz und der Sportgemeinschaft 

Zoll einmal im Jahr zum Freundschafts-

pokalschießen. Am 11. März waren die 

Luftpistolen- und Luftgewehrschützen 

aus dem Norden von Hamburg auf dem 

Schießstand des Schützenvereins Neu-

graben-Scheideholz zu Gast. Alle Sport-

schützen nahmen am Wettkampf teil und 

die besten vier Luftgewehr- sowie Luft-

pistolenschütz*innen wurden gewertet.  

Mit Gerd Lübberstedt (84 Jahre, SG Zoll) 

und Horst Gödicke (91 Jahre, SV Neu-

graben-Scheideholz) nahmen auch lang-

jährige Weggefährten des Freund-

schaftspokalschießens teil und konnten 

trotz Ihres hohen Alters beachtliche Er-

gebnisse erzielen.  

Während die Neugraben-Scheideholzer 

in beiden Disziplinen den besten Schüt-

zen stellten, gewannen die Freunde vom 

Zoll den Mannschaftspokal. Unter gro-

ßem Beifall aller Anwesenden überreich-

te der 1. Vorsitzende Frank Schwarz  

Grußwort SG Zoll 

Die besten Glückwünsche und Grüße 

zum Schützenfest im August 2023 

von der SG Zoll Hamburg, Sparte 

Schießen an den Schützenverein Neu-

graben-Scheideholz 

Wir können mit Stolz auf eine lange ge-

meinsame kameradschaftliche und 

sportliche Vereinsarbeit zurückschauen. 

1966 wurde das 1. Freundschaftspokal-

schießen mit dem damaligen Schützen-
verein Scheideholz durchgeführt.  

Zu diesem Zeitraum war Werner Gröhn-

boldt der 1. Vorsitzende vom Schützen-

verein Scheideholz. Die Kontakte wur-

den durch Gründungsmitglieder der 

Sparte Schießen der SG Zoll Hamburg 

und Schützen des Schützenvereins 

Scheideholz gebahnt. Zu diesen Schüt-

zen gehörte Gerd Lübberstedt, der noch 

aktiv am Vereinsleben teilnimmt und 

Ehrenmitglied vom Schützenverein 

Scheideholz ist. 

Zum 45.-jährigen Jubiläum der SG Zoll 

Hamburg wurde 1999 der 1. Vorsitzende  

vom Schützenverein Scheideholz, Manf-

red Schwarz ein Ehrenmitglied der SG 

Zoll Hamburg, Sparte Schießen.  

2017 erfolgte das 50. Freundschaftspo-

kalschießen und ab 2018 wurde nach 
dem Zusammenschluss der Schützen-
vereine Neugraben-Scheideholz die Tra-

dition fortgeführt. Nach der Herausforde-
rung in den Zeiten 2021/2022 durch 
Corona, waren wir nun im Jahre 2023 

wieder Gast im Schützenverein Neugra-
ben-Scheideholz. Wir nahmen an ver-

schiedenen Pokalschießen teil.  

Schützenfeste, Proklamationen und an-

dere Festlichkeiten werden genutzt, um 

Freundschaften aufzufrischen und zu 

festigen. 

Für das Schützenfest 2023 wünschen wir 
auf diesem Wege alles Gute, Erfolg und 

den nötigen Spaß.  

Wir werden mit einer Abordnung der SG 

Zoll Hamburg gerne teilnehmen und zur 

guten Stimmung beitragen.  

Weiterhin möchten wir Euch zu unserem 

traditionellen „Königsgrillen „am 

28.10.2023 in Rahlstedt einladen. 

Möge weiterhin ein gutes kameradschaft-

liches Vereinsleben wachsen.  

Besonderen Dank an Frank Schwarz 

vom Schützenverein Neugraben – Schei-

deholz für die enge Zusammenarbeit. 

Mit einem „Gut Schuss“, weiterhin viel 

Schaffenskraft. 

Es grüßt der Spartenleiter Schießen der 
SG Zoll Hamburg 

Ehrhard Kühn 
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Ergebnisse Freundschaftspokalschießen 2023 
SV Neugraben-Scheideholz -  SG Zoll, Abt. Sportschießen 

SG Zoll LP LG SVNS LP LG 

Frank Eggert 237,3 288,4 288,4 Frank Schwarz 217,6 310,0 310,0 

Sven Eggert 256,1 288,5 288,5 Michael Röse 311,1 311,1 

Oskar Kühn 232,2 298,0 298,0 Aygul Hailer 304,4 304,4 

Erhard Kühn 253,9 301,6 301,6 André Siebert 180,4 

Gerd Lübberstedt 282,3 Florian Hailer 304,6 304,6 

Jens Gewecke 270,7 

M. Gogolinski 292,0 

Ursula Dassler 127,1 

Norbert Ranft 299,1 

Horst Gödicke 292,0 

979,5 1176,5 795,8 1230,1 

Mannschaft 2156,0 2025,9  

Osterschießen 

Auf die Ostereier fertig los! 

Jedes Jahr zu Ostern treffen sich die 

Mitglieder des Schützenvereins Neugra-

ben-Scheideholz zum traditionellen Ost-

erschießen im Schützenheim Neugra-

ben. 

Ob mit dem Luft- oder dem Kleinkaliber-

gewehr gibt es auf den Preisscheiben 

frische Hühnereier für die erzielten Er-

gebnisse zu gewinnen. Aus jeder Diszip-

lin wurden die besten Einzelschütz*innen 

ermittelt. So kam es, dass Vera Alex mit 

dem Luftgewehr einen Teiler von 7,2 

erzielte und damit als Schützin mit dem 

besten Einzelschuss hervorging.  

Den zweitbesten Schuss gab der 

Jungschützenkönig Silas Laube - eben-

falls mit dem Luftgewehr - ab. Frank 

Schwarz war unter den Kleinkaliber-

schützen der Beste und bekam einen 

der Hauptpreise.  

Nach der Preisverteilung gab es noch 

viele weitere Überraschungen am 

Glücksrad zu gewinnen. Gerald Siemen 

und Daniel Rauer vom Festausschuss 

gaben die Preise, wie zum Beispiel 60 

Eier und eine Flasche Eierlikör, bekannt 

und vergaben die Glückskarten zu güns-

tigen Preisen an die Anwesenden.  

So konnten am Ostersonntagmittag alle 

einen Preis gewinnen und ihn mit nach 

Hause nehmen.  

Der 1. Vorsitzende dankte Brigitte Bar-

tholomae, Norbert Ranft und Gerd Wittle-

ben und für den reibungslosen Ablauf 

des Osterschießens sowie Martina An-

dreas für die österliche Dekoration des 

Gastraumes und der Hauptpreise. 

REWE Aktion „Scheine für Vereine“ 

Sammeln für großartige Preise 

Mit der Aktion Scheine für Vereine unter-

stützt REWE bereits seit 2019 den Ama-

teursport in ganz Deutschland. Wir sind 

von Anfang an mit dabei. 

Das gemeinsame Sammeln zur Verbes-

serung unserer Ausstattung stärkt das 

Gemeinschaftsgefühl und bringt neues 

Leben in unseren Schützenverein. 

Denn wirklich alle im Vereinsumfeld – 

und sogar weit darüber hinaus – können 

etwas zur Unterstützung beitragen. 

Mit unserem gemeinsamen Einsatz ha-

ben wir bereits viel erreicht und u.a. fol-

gende Preise erhalten: 

Große gelbe Tonne gefüllt mit vielen Out-

door Spiel- und Sportartikeln, Mobiler 

Basketballkorb, Doppelwaffeleisen, 

3er-Set Laufstelzen in blau-rot-gelb, 5er 

Set Materiataschen f. Trainer. 

Auch 2023 fand die Aktion wieder statt 

und bei Erstellung dieses Artikels wurden 

schon 5.482 Scheine gesammelt und 

uns zu geordnet. 

Unsere Wunschprämien sind dieses 

Jahr : 

- eine Fußballtorwand für unser Kinder-

fest

- ein neuer Monitor für unser Büro und

- ein 3er Spiele-Set mit 1x Nerf Langstre-

cken-Football, 1 x Set Ogosport „Super

Disk“ und 1 x Set Wikinger-Schach.

Wir bedanken uns hiermit bei allen 

fleißigen Sammlern und bei der REWE 

für großartigen Preise. 

dem besten Luftgewehrschützen Michael 

Röse, dem besten Pistolenschützen 

Jens Gewecke und dem Spatenleiter der 

Sportschützen vom Zoll Erhard Kühn die 

Pokale. Der Neugraben-Scheideholzer 1. 

Vorsitzende Frank Schwarz bedankte 

sich beim Schützenwirt Rainer Schaefer 

für  die köstliche Bewirtung und stellte in 

seiner Rede die über 57jährige freund-

schaftliche Verbundenheit in den Vorder-

grund.  

Mit einem kräftigen und dreifachen „Gut 

Schuss“ gingen die Sportler auseinander 

und verabredeten sich für das nächste 

Freundschaftspokalschießen auf dem 

Schießstand der Wandsbeker Schützen-

gilde 
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Ehemaligen König*innen Schießen 

Wohin muss ich schießen, da-

mit der Holzvogel fällt? 

Nicole Kegel-Behr und George Ritter 

gingen als Beste auf dem Luftgewehr-

stand hervor. 

Am 16. April 2023 trafen sich die ehema-

ligen Damenköniginnen und die ehemali-

gen Schützenkönige sowie Vize-Könige 

des SV Neugraben-Scheideholz in ihrem 

Schützenheim, um die Besten auf zwei 

Holzvögeln zu ermitteln. Nicole Kegel-

Behr, Jens Gewecke und Michael Maak 

organisierten die über viele Jahrzehnte 

lieb gewonnene Traditionsveranstaltung 

und sorgten für einen kurzweiligen Nach-

mittag.  

Rund 30 Vereinsmitglieder begannen 

den Tag mit einem reichhaltigen Früh-

stücksbuffet, ehe sie auf dem Luftge-

wehrstand auf die vom Schützenkönig 

Alfred Leye gebauten Holzvögel schos-

sen. 

Bei den ehemaligen Damenköniginnen 

wurde die Nachfolgerin der amtierenden 

Königin der Damenköniginnen Ursula 

Dassler gesucht. Bis zur Kaffeepause 

lösten sich viele Holzspäne im Mittel-

punkt des Rumpfes, aber er bewegte 

sich keinen Millimeter.  

Erst nach dem 532. Schuss ertönte aus 

dem Schießstand: „Er hat sich bewegt“. 

Es dauerte noch 190 wei-

tere Schüsse ehe Nicole 

Kegel-Behr als neue Köni-

gin der Damenköniginnen 

feststand. 

Bei den Männern verlief 

der Wettkampf um die 

Nachfolge vom König der 

Könige Rainer Schaefer 

ähnlich zäh und die Schüt-

zen benötigten bis in den 

späten Nachmittag, als ein 

lauter Jubel bei den ehe-

maligen Schützenkönigen 

ausbrach.  

George Ritter schaffte es 

mit dem 643. Schuss als 

Gewinner vom Schieß-

stand zu gehen. 

Nach der Proklamation 

wurde noch lange philoso-

phiert, warum die Holzvö-

gel sich über Stunden 

kaum bewegten und wo 

die Schüsse hätten besser 

platziert werden müssen. 

Mit einem dreifachen und kräftigen "Gut 

Schuss" beglückwünschte der 1. Vorsit-

zende Frank Schwarz die Gewinner*in 

zu ihren Titeln und bedankte sich bei 

allen Anwesenden für die zahlreiche 

Teilnahme sowie bei den Damen für die 

gebackenen Torten. 

Zum Ende der Veranstaltung luden die 

neuen Würdenträger*innen alle Anwe-

senden zu einem kleinen Umtrunk ein 

und freuten sich darauf, den Schützen-

verein Neugraben-Scheideholz als Köni-

gin der Damenköniginnen sowie als Kö-

nig der Könige zu vertreten. 
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 Musikzug 

In jedem steckt Musik! 

Seit über 50 Jahren erfreut der Musikzug 

„Showband Neugraben“ mit seinen zahl-

reichen Auftritten auf Musik- und Stra-

ßenfesten sowie Laternen-, Schützen- 

und Faslamumzügen, Familienfeiern und 

Musikwettkämpfen mit vielseitigen Klän-

gen von Pipi Langstrumpf bis Rock und 

Pop die Menschen im Süderelberaum 

und über die Grenzen Deutschlands 

hinaus. 

Jetzt ist es an der Zeit, junge Menschen 

für unsere Musik zu begeistern und mit 

ihnen zu musizieren. Unter der Anleitung 

von erfahrenen Musikerinnen und Musi-

kern können von den jüngsten bis zu 

Erwachsenen alle das Musizieren erler-

nen.  

Alle Mitbürger sind bei uns herzlich Will-

kommen. Bei uns können sie mit gleich-

altrigen, jüngeren sowie älteren gemein-

sam musizieren und Instrumente wie 

Querflöte, Lyra, Trommel und Becken 

erlernen. 

Am Übungsnachmittag können Kinder im 

Krabbelalter mit gleichaltrigen oder mit 

etwas älteren Kindern mit altersgerech-

ten Spielzeugen spielen.  

Am anderen Ende der Halle üben alle 

die wollen an verschiedenen Instrumen-

ten. Ein Wechsel der Hallenseite und 

wieder zurück ist jederzeit möglich. 

An jedem Samstag trifft sich der (Kinder) 

Musikzug unter der Leitung von Petra 

Classen, Ralph Lippmann und Kim Engel 

in der Sporthalle Lange Striepen 51 

(Eingang vom Luhering) von 16:00 - 

18:00 Uhr. Weitere Informationen zur 

Bildung eines Kinderspielmannszuges 

unter: www.showband-svneugraben.de 

Wir glauben, dass es eines der wichtigs-

ten Dinge in unserer modernen Gesell-

schaft ist, einen Ausgleich zu dem meist 

stressigen Schul- und Arbeitsalltag zu  

haben und genau da setzt Musik an. Am 

anderen Ende der Halle üben alle die 

wollen an verschiedenen Instrumenten. 

Ein Wechsel der Hallenseite und wieder 

zurück ist jederzeit möglich. 

An jedem Samstag trifft sich der (Kinder) 

Musikzug unter der Leitung von Petra 

Classen, Ralph Lippmann und Kim Engel 

in der Sporthalle Lange Striepen 51 

(Eingang vom Luhering) von 16:00 - 

18:00 Uhr. Weitere Informationen zur 

Bildung eines Kinderspielmannszuges 

unter: www.showband-svneugraben.de 

Wir glauben, dass es eines der wichtigs-

ten Dinge in unserer modernen Gesell-

schaft ist, einen Ausgleich zu dem meist  

Zum Musizieren und Instrumente erler-

nen muss man kein besonderes Talent 

besitzen – in jedem Menschen steckt 

Musik! Auf geht´s, wir freuen uns über 

jeden musikalischen Nachwuchs im Mu-

sikzug des Schützenvereins Neugraben-

Scheideholz 

Am letzten Juniwochenende waren über 

20 jüngere und ältere Musiker*innen in 

Schönhagen, um eine musikalische 

Richtung für den Musikzug Neugraben 

zu finden.  

Der Vorstand des Schützenvereins Neu-

graben-Scheideholz unterstützt die Mu-

sikzugleitung bei der Neuformierung. 

stressigen Schul- und Arbeitsalltag zu  

haben und genau da setzt Musik an.  

Wir wollen unseren Mitgliedern einen 

Ausgleich anbieten und möchten Kin-

dern, Jugendlichen und Erwachsenen 

ermöglichen, sich kreativ auszuleben 

und gerade unsere jüngeren Mitglieder 

stark für die Zukunft machen.  

Dabei ist uns ein respektvoller Umgang 

untereinander und zu anderen beson-

ders wichtig, da wir möchten, dass unse-

re Mitglieder verantwortungsbewusst mit 

sich selbst, dem Verein, den Instrumen-

ten und den Mitmenschen umgehen und 

dabei einen Rückzugsort haben, an dem 

sie Freunde finden, Spaß haben und 

sich rundum wohlfühlen können. 

http://www.showband-svneugraben.de
http://www.showband-svneugraben.de
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Die beiden Schützenbrüder Florian Hai-

ler und René Geschke-Böttcher waren 

die ersten, die morgens am Außen-

schießstand des Wilstorfer Schützenver-

eins (WSV) eintrafen. Sie kannten sich 

zwar nur teilweise aus, begannen aber 

sogleich mit einem Vorstandsmitglied 

des Club 9, dem Eigentümer und Betrei-

ber des Außenschießstands, die Aufbau-

ten und Stände für den Wettkampf her-

zurichten.  

Der Wurfscheibenobmann M. Paszkiet 

vom WSV bedankte sich für den tatkräfti-

gen Einsatz und eröffnete das Schießen 

nach einer kurzen einführenden Rede. 

Es wurden 5 Durchgänge á 25 Wurf-

scheiben geschossen, insgesamt 125 

Schuss.  

Die Herausforderung für Körper und 

Geist war also groß! Heiße Würstchen 

und Kartoffelsalat standen jedoch zur 

Stärkung bereit. Viele nette Gespräche 

in den Pausen kamen zustande, sowohl 

privat als auch fachlich, und es wurde 

trotz des Regens ein gelungener Tag. 

Am Ende hat es für die Schützen des 

SVNS noch nicht ganz für eine Teilnah-

me an der Landesmeisterschaft gereicht. 

Aber wer weiß - was noch nicht ist, kann 

ja noch werden. 

Flintengruppe 

Flintengruppe ist im Trend 

Training auch in den Wintermonaten. 

Seit dem letzten Jahr haben wir unter 

der Leitung von René Geschke-Böttcher 

im Schützenverein Neugraben-

Scheideholz eine Flintengruppe etabliert, 

aus der bereits einige auch schon mit 

auf dem Außenstand in Garlstorf waren. 

Um die nasskalten, frostigen Wintermo-

nate zu überbrücken, hat René sein Pro-

gramm für das elektronische Flinten-

schießen der Gruppe zur Verfügung 

gestellt. Mit dem Equipment von Rainer 

(Beamer, Leinwand und Saal), kann er 

so ein situationsgetreues Flintenschie-

ßen anbieten.  

Gegen einen kleinen Kostenbeitrag von 

5,00€ pro Trainingseinheit können die 

Flintengruppenmitglieder ihre erlernten 

Fähigkeiten auch im Winter vertiefen und 

für gute Ergebnisse auf einem Außen-

stand im Frühjahr/Sommer trainieren. 

Aktuell besteht die Flintengruppe aus 24 

Mitgliedern. Erfreulicherweise gibt es oft 

Sportschützen, die bei René anfragen, 

ob sie das Schießen mit der Flinte aus-

probieren und an einem Trainingsabend 

in den Verein hineinschnuppern können. 

Die ersten Maßnahmen für das Fortbe-

stehen der Flintengruppen wurden mit 

dem Vorstand geplant und umgesetzt. 

Mit einer Förderung aus dem TRONC 

Fond der Hamburger Bürgerschaft konn-

ten wir einen Waffenschrank für die zu-

künftigen Flinten kaufen. Zudem wurde 

im Waffenaufbewahrungsraum ein ab-

schließbarer Stahlschrank für die Aufbe-

wahrung der Schrotmunition sowie KK 

und KW-Munitionsarten platziert. 

Die Verantwortlichen der Flintengruppe 

wurden in das Waffenaufbewahrungs-

konzept aufgenommen und haben für 

das Betreten des Waffenraumes eine 

Zugangsberechtigung. Der Schützenver-

ein wünscht allen Flinten-Sportschützen 

für das Training sowie die Teilnahme an 

Vereins-, Kreis- und Landesmeister-

schaften allzeit Gut Schuss. 

Erste Kreismeisterschaft für Neugra-

ben-Scheideholzer Flintenschützen 

Ende März traten erstmalig in der Ge-

schichte des Schützenvereins Neugra-

ben-Scheideholz (SVNS) zwei Vereins-

mitglieder aus der 2019 ins Leben geru-

fenen Flintengruppe zu einer Kreismeis-

terschaft an.  

Der Tag begann im Nieselregen, ging 

über in Regen - und endete im Nieselre-

gen.  

von der Freiwilligen Feuerwehr Neugra-

ben, der Sportgemeinschaft Zoll und den 

ehemaligen Soldaten aus der Röttiger-

Kaserne Fischbek am 21. April 2023 

wieder zum Behörden- und Kamerad-

schaftsschießen im Schützenheim Neu-

graben begrüßen. Die Polizeiwache 

Neugraben konnte aus Termingründen 

leider nicht teilnehmen. 

Ab 17:00 Uhr waren die Schießstände 

für ein mit Spannung erwartetes Event 

vorbereitet. Jeder Schütze und jede 

Schützin versuchte mit je 10 Schuss 

Luftgewehr und Kleinkaliber stehend 

aufgelegt sowie mit der Luftpistole ein 

optimales Ergebnis zu erreichen, um 

einen der Einzelpokale und mit den vier 

besten Mannschaftsschützen den Mann-

schaftspokal zu gewinnen. Es gab wäh-

rend der Schießpausen untereinander 

viel zu erzählen, sodass es für alle ein 

kurzweiliges Miteinander wurde. 

Nach einem herzhaften Gulasch-Essen 

sowie einer kurzweiligen Ansprache des 

1. Vorsitzenden Frank Schwarz, verkün-

dete Jens Gewecke vom Auswertungs-

team um 21:15 Uhr die Ergebnisse des

Mannschaftswettbewerbes sowie der

Mannschaftsbestplatzierten.

Mit 1.090 Ringen konnten die 

Schütz*innen von der Sportgemeinschaft 

Zoll den Wanderpokal verteidigen und 

stellten mit Sven Eggert auch den bes-

ten Einzelschützen.  

Behördenschießen 

39. Behörden- und Kamerad-

schaftsschießen im Schützen-

heim Neugraben

Die SG Zoll gewinnt den Wanderpokal 

und stellt den besten Einzelschützen. 

Endlich konnten Jürgen Strankmann und 

André Siebert nach drei Jahren Corona-

pause die Freunde vom Bürgerverein 

Neugraben, dem Hegering Süderelbe,  

v.l. Jürgen Strankmann und André Siebert luden die Mann-

schaften ein 

v.l. Jürgen Strankmann, André Siebert, Frank Schwarz und die Gewinnermannschaft von der SG Zoll
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Altersriege 

Die Geselligkeit darf nicht zu 

kurz kommen 

Am 13. Januar 1966 trafen sich im 

Schützenheim mehrere ältere Schützen, 

die beim aktiven Sportschießen im Ab-

seits standen und gründeten nach ihren 

Vorstellungen die Altersriege zu gemein-

samen ständigen Zusammenkünften und 

um nicht nur beim Schützenfest dabei zu 

sein, sondern auch ein Schießtraining zu 

absolvieren. Dazu hatten sie sich ganz 

bestimmte Ziele gesetzt, die auch heute 

noch ihre Gültigkeit haben. Zuerst traf 

man sich einmal die Woche zum Schieß-

training, heute ist es der letzte Montag 

im Monat. 

Jürgen Strankmann und Michael Röse 

kümmern sich um das Wohlergehen aller 

Mitglieder in der Altersriege. Wer möch-

te, kann in den Wintermonaten sein Kön-

nen mit dem Luftgewehr und in den 

Sommermonaten mit dem Kleinkaliber-

gewehr unter Beweis stellen. Auf der 

Weihnachtsfeier präsentiert Jürgen die 

besten Durchschnittsergebnisse. 

Um die Geselligkeit jedoch nicht zu kurz 

kommen zu lassen, werden jährlich Aus-

fahrten mit oder ohne Partner unternom-

men. Die nächste Ausfahrt geht am 

02.September mit dem Halunderjet von

den Landungsbrücken nach Helgoland.

Am Jahresende schießen die Schützen-

brüder auf den einen Holzvogel den 

Fröhlichkeitsorden und auf den anderen 

Holzvogel Ihren Jahresbesten aus. Die 

Gewinner bekommen den Orden oder 

den Holzvogel für ein Jahr überreicht. 

Heute hat die Altersriege 18 Mitglieder 

im Alter von 54 bis 92 Jahre und bei je-

dem Treffen freuen sich die älteren des 

Vereins über neue Mitglieder. Für alle 

die ein Interesse an der Altersriege ha-

ben, schauen am vierten Montag im Mo-

nat ab 19:00 Uhr im Schützenheim vor-

bei und machen sich ein Bild vom gesel-

ligen miteinander in der Altersriege. 

Es grüßen: 1. Leiter Altersriege Jürgen 

Strankmann und 2. Leiter Michael Röse 

Mit 284 Ringen konnte er sich gegen 

Dominik von Boden (SV Neugraben-

Scheideholz) und Karen Gastola (SG 

Zoll) sowie weiteren 45 guten Ergebnis-

sen durchsetzen. 

Alle Gäste bedankten sich bei unserem 

Schützenverein für die Organisation des 

Vergleichsschießens und waren sich 

einig, dass es im nächsten Jahr wieder 

stattfinden soll.  

Der 1. Vorsitzende sprach allen 

Schütz*innen und den Standaufsichten 

für den reibungslosen Ablauf auf den 

Schießständen ein großes Lob aus. Er 

versprach, dass es im nächsten Jahr ein 

40. Behörden- und Kameradschafts-

schießen geben werde und beendete

den gelungenen Abend mit einem dreifa-

chen und kräftigen „Gut Schuss“.

Mannschaftsergebnisse 
Platz Verein Ergebnis 

1 SG Zoll 1092 / 48 

2 SV Neugraben-Scheideholz 1060 / 55 

3 Freiwillige Feuerwehr Neugraben I 978 / 26 

4 Hegering Süderelbe 963 / 27 

5 Freiwillige Feuerwehr Neugraben II 887 / 21 

6 Bürgerverein Neugraben 849 / 20 

7 Ehemalige Soldaten 1.72 II 803 / 21 

8 Ehemalige Soldaten 1.72 I 761 / 12 

Mannschaftsbeste 
Name Ergebnis 

Sven Eggert 284 / 20 

Dominik von Boden 276 / 17 

Dirk Volkmann 273 / 12 

Matthias Iden 253 / 09 

Matthias Meyer 226 / 09 

Hardy Kaiser 246 / 06 

Rainer Lührs 240 / 10 

Klaus Braun 250 / 10 

SV Neugraben-Scheideholz 

Pl SVNS KK LG LP Ergebnis 

2 Dominik v Boden  97 / 7 95 / 7 84 / 3 276 / 17 

5 Norbert Ranft 92 / 4 98 / 8 79 / 1 269 / 13 

8 Petra v Boden 92 / 2 97 / 7 71 / 1 260 / 10 

9 Thorsten v Boden 95 / 5 99 / 9 61 / 1 255 / 15 

10 Sarah Durst 94 / 6 96 / 6 63 / 2 253 / 14 

13 Florian Hailer 90 / 5 98 / 8 62 / 0 250 / 13 

15 Michael Röse 95 / 5 96 / 6 57 / 0 248 / 11 

19 Frank Schwarz 92 / 4 98 / 8 49 / 0  239 / 12 

v.l. Ursula Dassler und Jens Gewecke bei der Auswertung

Die Altersriege 
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Damenriege 

Auf uns könnt Ihr Euch verlas-

sen! 

Die Damenriege im Schützenverein Neu-

graben-Scheideholz. 

Seit vielen Jahren ist die Damenriege im 

SV Neugraben-Scheideholz ein fester 

Bestandteil des Vereinslebens. Über 45 

Schützenschwestern engagieren sich für 

das Schützenwesen und bringen sich in 

den Gremien des Vereins sowie darüber 

hinaus ein. Im September 2022 stellten 

wir uns auf dem Vereinsstand zur Messe 

„Neugraben erleben“ vor und konnten 

fünf neue Mitglieder für unsere Damen-

riege gewinnen.  

In der Regel sitzen jeden zweiten Mitt-

woch im Monat zwischen 10 und 20 Da-

men zusammen und reden über das, 

was gerade gesagt werden muss. Wir 

gehen auf den Schießstand und trainie-

ren für noch bessere Ergebnisse und 

freuen uns über das gesellige Beisam-

mensein. 

Auf unserem letzten Schützenfest be-

gannen wir das erste Mal am Freitag-

nachmittag mit dem Schießen auf unse-

ren Holzvogel und konnten auch die 

ersten Erfolge für abgeschossene Vogel-

teile feiern.  

Am Samstagvormittag schossen wir auf 

den Rumpf und konnten ihn nach nur 

wenigen Schüssen aus der Halterung 

schießen. Zur Freude aller Anwesenden 

ging Brigitte Bartholomae als neue Da-

menkönigin vom Vogelstand. 

Mit viel Freude helfen wir dem amtieren-

den Schützenkönig auf seiner Königs-

burg, den Umzug und die Gäste zu be-

wirten, das Frühstück am Sonntag vor-

zubereiten und mit ihm das Schützenfest 

zu genießen. 

Auch am Vize-Tag unterstützte die Da-

menriege den Vizekönig Gerd Wittleben 

und mich als Damenvizekönigin, damit 

der lieb gewonnene Tag im Herbst des 

Jahres in sehr guter Erinnerung bleibt. 

Mit den selbst gebackenen Torten und 

Kuchen können wir Werbung für unsere 

Backkünste machen und zum Ende des 

Tages werden die Rezepte untereinan-

der getauscht. 

Vor jeder Jahreshauptversammlung tref-

fen sich die Damen und halten ihre eige-

ne Versammlung ab. In diesem Jahr 

trafen wir uns bei Martina Andreas in der 

Gaststätte „Am Falkenberg“ und spra-

chen über unsere Themen. Aus unserem 

Kreis wurde Brigitte Bartholomae als 2. 

Damenleiterin für vier Jahre wieder ge-

wählt.  

Wie jedes Jahr treffen wir uns mit den-

Schützenschwestern vom Damen 

Schießclub Fischbek zum Knobelnach-

mittag. Mit einer kleinen Abordnung von 

uns verbrachten wir mit den Fischbeke-

rinnen einen kurzweiligen Nachmittag. 

Vor zwei Jahren hatten wir uns dazu 

entschieden mit den ehemaligen Schüt-

zenkönigen unsere Königin der Damen-

königinnen zur gleichen Zeit zu ermitteln. 

Stand heute kann ich Euch sagen, dass 

wir mit der Idee richtig lagen und einen 

schönen gemeinsamen Nachmittag ver-

bringen konnten.  

Unsere Damenkönigin Marion Schankin 

lud uns vor dem Ende des Schützenkö-

nigsjahres von Alfred zu einem Umtrunk 

ein und wir verlebten mit dem Königs-

paar einen schönen Tag. 

Nun freuen wir uns auf das Schützenfest 

2023 und stimmen mit Euch ein: “Ja 

Schützenschwestern sind wir, …“ 

Eure Nicole 

1. Damenleiterin

Damenriege 

Ein gemütlicher Abend im 

Schützenheim 

Marion Schankin gewinnt Gartenblume 

Jeden zweiten Mittwoch im Monat trifft 

sich die Damenriege im Schützenheim. 

Sie nehmen am sportlichen Schießen 

teil, reden über die Vergangenheit und 

planen für die Zukunft. 

Für das Treffen am Mittwoch nach dem 

Osterfest ließen sich die Damenkönigin 

Brigitte Bartholomae sowie die Damenvi-

zekönigin Yvonne Helmerichs etwas 

besonderes für die Unterhaltung des 

Abends einfallen. Zusammen mit dem 2. 

Sportwart Thorsten von Boden aktivier-

ten sie auf dem elektronischen Luftge-

wehrstand eine Spaßscheibe, bei der 

verschiedene Punktzahlen zwischen 

minus 25 und plus 25 Punkten erreicht 

werden konnten. So konnte es passie-

ren, dass eine Schützin mit zwei un-

glücklich getroffenen Schüssen minus 50 

Punkte erreichte. 

Das jeweilige Ergebnis wurde anschlie-

ßend mit einem Knobelergebnis multipli-

ziert. Die glückliche Gewinnerin Marion 

Schankin gewann mit 1100 Punkten eine 

Gartenblume. 

Die Schützenschwester Angelika Ranft 

brachte selbstgemachte Schinkenbüddel 

und Knabbergebäck für die Verkostung 

zwischendurch mit. Der Spaß stand im 

Vordergrund und alle Damen waren sich 

einig, dass sie für eines der nächsten 

Treffen wieder etwas Interessantes vor-

bereiten. 
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Weinkönigin 

Einmal Weinkönigin werden! 

Das, was die Männer können, können 

wir auch, sagten sich zwei ehemalige 

Schützenschwestern im Schützenverein 

Scheideholz und trafen sich 2006 zur 

Weinkönigin bei Heidi Hättich auf der 

HEIRO Ranch. Dimi von der Taverna 

Korfu spendete für die Auftaktveranstal-

tung den Wein. 

Mit großer Freude organisierte die sei-

nerzeit amtierende Weinkönigin Gaby 

Hadler mit ihren Adjutantinnen Vera Alex 

und Ursula Dassler im Spätsommer 

2022 das Treffen der Damen in ihrer 

Scheune. In dieser im Schützenverein 

lieb gewonnenen Location bereiteten sie 

ein paar Geschicklichkeitsspiele, etwas 

Leckeres zu essen und gekühlte Soft- 

sowie Mischgetränke für die Damen vor. 

Wie bei den Männern, darf jede Schüt-

zenschwestern nur einmal Weinkönigin 

werden. So war es im letzten Jahr Ursula 

Dassler, die sich im Fische angeln, Beer 

Pong, Dart, Hufeisenwerfen und Tor-

wandschießen gegen ihre Mitspielerin-

nen durchsetzte. Zu ihren Adjutantinnen 

wählte sie Vera Alex und Gaby Hadler. 

Alle Anwesenden bedankten sich bei der 

Gastgeberin für den sehr schönen 

Abend mit lustigen Spielen, leckerem 

Essen und genug Getränken. 

Wie im Jahr 2022, findet die Weinkönigin 

2023 im Spätsommer statt. 

V.l.  Vera Alex, Ursula Dassler (Weinkönigin 22/23), Gaby 

Hadler (Weinkönigin 21/22) 

geht, zeigt sie ihr gutes Auge mit dem 

Luft- und Kleinkalibergewehr und wurde 

häufig Vereinsmeisterin. 

Als 2. Damenleiterin hält sie mit der 1. 

Damenleiterin Nicole Kegel-Behr die 

Damenriege bei Laune und kümmert sich 

darum, dass die Vereinsthemen an die 

Frau gelangen. Sie ist mit ihrer langjähri-

gen Erfahrung fest im erweiterten Vor-

stand integriert.  

Für die neuen Würdenträger*innen über-

reicht Brigitte im Namen des Vorstandes 

einen farbenfrohen Blumenstrauß. Die 

jüngsten darunter in Form eines süßen 

Straußes. Dies war eine Idee von Brigitte 

und die leuchtenden Augen der Kids 

bestätigen, dass sie mit ihrem Vorschlag 

goldrichtig lag. Im Dezember wird Brigitte 

70 Jahre jung und hat bis heute noch 

keine Andeutungen gemacht ihr Engage-

ment reduzieren zu wollen.  

Zu Hause ist sie mit ihren Kindern und 

Enkelkindern ein untrennbares Team 

und hat für alle immer ein offenes Ohr 

sowie Ratschläge parat. Leider ist ihr 

lieber Detlef durch Corona sehr schwer 

erkrankt und Brigitte kümmert sich täg-

lich liebevoll um ihren Schatz. 

Liebe Brigitte, mach bitte weiter so! 

Damenkönigin 

Brigitte Bartholomae 

Nachdem die Damen auf dem Schützen-

fest am Freitag die Einzelteile des Holz-

vogels abgeschossen hatten, konnte 

Brigitte am Samstagvormittag mit einem 

gut gezielten Schuss den Rumpf aus der 

Halterung befördern und wurde so am 

Sonntagabend zur Damenkönigin 

2022/23 proklamiert.  

Als Adjutantinnen wählte sie Martina 

Andreas und Marion Schankin. 

Die vielen Vereinsveranstaltungen mit 

Tanz und fröhlichem Miteinander und 

das traditionelle Schießen um Orden, 

Medaillen und Königswürden haben bei 

Brigitte einen sehr hohen Stellenwert.  

Sie konnte in ihrer fast 34jährigen Ver-

einszugehörigkeit sehr viele Titel, wie 

zum Beispiel den der Damenkönigin, der 

Damenvizekönigin und der Königin der 

Damenköniginnen erreichen.  

Auch als Königin neben ihrem Schützen-

könig Detlef machte sie eine sehr gute 

Figur und kümmerte sich mit ihrem Ehe-

mann darum, dass im Königsjahr alles 

gut lief. Wenn es zudem um Vereins-

meisterschaften im sportlichen Schießen 
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Junggesellenclub 

37 Jahre Junggesellenclub im 

SV Neugraben-Scheideholz – 

Spaß haben steht an erster 

Stelle! 

Der Junggesellenclub wurde von Schüt-

zenbrüdern ins Leben gerufen, die zu alt 

waren, um Jungschützen zu sein und die 

sich zu jung fühlten, um Traditionsschüt-

ze zu sein. Die Mitglieder waren bei der 

Gründung alle ledig. 

Seitdem die Gruppe 1986 ins Leben 

gerufen wurden, macht der Junggesel-

lenclub regelmäßig Ausfahrten. Es wur-

den zum Beispiel mehrfach Ferienhäu-

ser in Dänemark gemietet oder Schiffs-

touren nach England organisiert. 

Im September 2022 ging es als Tages-

ausflug auf die Insel Helgoland. 

Man trifft sich jeden 3. Mittwoch im Mo-

nat im Schützenheim, um zu schießen, 

zu feiern oder einfach nett beisammen-

zusitzen und um zu reden. Legendär ist 

die Weihnachtsfeier Ende November. 

Davon wird noch Jahre später immer 

gerne erzählt. 

Die Mitglieder des Junggesellenclubs 

schießen am letzten Juliwochenende 

den Junggesellen-König aus, der den 

Club für ein Jahr lang repräsentiert. 

Junggesellenkönig 2022/2023 ist René 

Geschke-Böttcher. 

Heute muss man(n) nicht mehr unbe-

dingt Junggeselle sein, um Mitglied im 

JC zu werden. Derzeit gehören 17 Män-

ner dem Junggesellenclub an – Tendenz 

steigend! 

Die guten Seelen des Clubs sind Micha-

el Röse und André Siebert. 

Vereinsoberbekleidung 

Chick in Grün Weiß 

Nach dem Schützenfest gibt es wieder 

grüne Vereinsoberbekleidung zu bestel-

len.  

Die Polo- und Sweartshirts sowie die 

Kaputzen- und die Fleecejacken könnt 

Ihr in den Größen S bis XXL bestellen. 

Bei größeren Größen und bei Kindergrö-

ßen bis 164 müssen wir individuell 

schauen. 

Die Preise inkl. Vereinslogo und Name 

Polohemd 21,00€ 

Sweatshirt 23,00€ 

Kaputzenjacke 36,00€ 

Fleecejacke   25,00€ 

Die Preise sind ohne Gewähr. Verände-

rungen geben wir Euch bei der Bestäti-

gung bekannt. Im Schützenheim hängt 

eine Liste zu Eintragen aus. Ihr könnt 

Eure Bestellung auch an den 

1.Vorsitzenden Frank -

svns_1.Vorsitzender@gmx.de oder per

Whats App an 01793981101 schicken.

Jungesellenkönig 2022/2023

Das etwas andere Vereinsle-

ben 

Als René Geschke-Böttcher die Nachfol-

ge von Berhard “Bernie“ Dassler antrat, 

tat er dies mit einem lachenden und ei-

nem weinenden Auge. „Gerne hätte ich 

die Kette von ihm persönlich übernom-

men und mich zusammen mit ihm ge-

freut. Ich übernehme die Würde in Ge-

denken an Bernie“, sagte René bei der 

Proklamation. 

Wie aber kam es zu der Aufnahme von 

René in den Junggesellen-Club? 

Der Junggesellen-Club hat eine lange 

Tradition im Verein und René liebt Tradi-

tion und Brauchtum und alles, was damit 

zu tun hat. So kam es 2019 dazu, dass 

er von Horst Bartels jun. auf dem Schüt-

zenfest zum Junggesellen-Club ange-

sprochen wurde.  

Horst war ein guter und motivierender 

Redner und als er endete, sagte er, „Ich 

mache heute Abend den Fürsprecher für 

dich“. Sofort besiegelten beide dies per 

Handschlag und Horst führte ihn hinüber 

zur Schießbude auf dem Festplatz. Dort 

angekommen waren schon alle anderen 

Mitglieder des Junggesellen-Clubs ver-

sammelt und Horst hielt seine flammen-

de Rede für die Aufnahme von René. 

Dieselbe wurde einstimmig angenom-

men, ohne das René wusste, warum und 

wieso er laut Horst „In den lustigen Hau-

fen“ mit aufgenommen wurde, war er 

auch schon mittendrin. 

Ich bereue nicht einen Tag im Jungge-

sellen-Club, die Schießveranstaltungen, 

die Ausflüge, das Weihnachtsessen und 

die ausgewählten klasse Schützenmit-

glieder, geben mir den nötigen Kick.“ 

Aber nicht nur hier, sondern auch allge-

mein steht René im Schützenverein im-

mer als fachkundige Person, egal ob für 

Aufsicht, Ausbildung, Rechtskunde, Pis-

tole, Gewehr und Flinte mit Rat und Tat 

zur Seite. 

Nicht umsonst heißt es bei René: „Ich bin 

leidenschaftlicher Flinten-, Pistolen- und 

Vorderladerschütze“. Denn wo es 

rummst und knallt, sieht man René als-

bald. 
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Diamantene Hochzeit 

Herzlichen Glückwunsch zum 

60. Hochzeitstag

Aus dem Kreis der Ehrenmitglieder feier-

ten Manfred und Ingrid Schwarz, gebore-

ne Martens, am 19. Juli 2023 ihre dia-

mantene Hochzeit. 

Viele Jahre hatten sie sich für das Schüt-

zenwesen aktiv eingesetzt. Manni trom-

melte leidenschaftlich und übernahm 

später als Tambourmajor die Leitung des 

Spielmannszuges Scheideholz. Als 1. 

Vorsitzender leitete er in der Zeit von 

1999 bis 2007 die Geschicke des Schüt-

zenvereins.  

Mit einer großen Portion Selbstvertrauen 

war Inne 1972, gegen den Widerstand 

vieler Schützenbrüder, eine der Mitbe-

gründerinnen der Damenriege - und 

ganz nebenbei eine der besten Sport-

schützinnen. 

Als Königspaar 1973/74 und 1996/97, 

mit Vereinswürden und Auszeichnungen 

behangen, mit Spaß am geselligen Mitei-

nander und nicht zuletzt ihrer Freude am  

Zusammenhalt mit den Vereinen um den 

Schützenverein Scheideholz hinaus, 

machten sie sich einen guten Namen. 

Über 60 Jahre verheiratet zu sein, ist 

eine stolze Leistung, die viele Paare 

anstreben. Aber zahlreiche Stolpersteine 

des Lebens machen das meist unmög-

lich. 

Silberne Hochzeit 

Herzlichen Glückwunsch zum 

25. Hochzeitstag

Maike und Gerald: 25 Jahren ein Herz 

und eine Seele im Scheideholzweg. 

Das Jahr 2023 hat es für Gerald und 

Maike Siemen (geb. Lüders) in sich. So 

sind die zwei im Sommer nicht nur stolze 

25 Jahre miteinander verheiratet, sie 

feiern auch beide ihren 50. Geburtstag.   

Seit vielen Jahren engagieren sie sich 

mit Herzblut für ihren Schützenverein 

Neugraben-Scheideholz. Maike sogar 

schon seit 1987, als sie in den damaligen 

Scheideholzer Spielmannszug eintrat, 

dort begeistert Flöte spielte und sich 

über die Würde einer Jungschützenköni-

gin freuen durfte.  

Auch heute noch nimmt sie mit ihrem 

Gerald gerne an geselligen Vereinsfeiern 

teil und ist stets eine feste, verlässliche 

Säule, wenn es zum Schützenfest um   

Liebe Ingrid, lieber Manfred: Genau die-

se Unebenheiten des Lebens haben 

Euch nicht aus der Bahn geworfen und 

Ihr habt Tag für Tag eine ausgeglichene 

Balance zwischen Familie, Beruf, Freun-

de und Freizeitgestaltung gefunden. Da-

zu gratulieren wir alle Euch ganz herz-

lich.  

Freude auf die Pauke haute. Viele Jahre 

setzte er sich als 2. Vorsitzender im ge-

schäftsführenden Vorstand für das 

Schützenwesen ein.  

So ist es maßgeblich auch ihm mit sei-

nem Organisationsgeschick und seiner 

Fähigkeit, Menschen zu verbinden und 

zu begeistern, zu verdanken, dass der 

Zusammenschluss der Schützenvereine 

Neugraben und Scheideholz eine echte 

Erfolgsstory wurde.  

Gekrönt wurde sein bisheriges Vereins-

leben mit der Scheideholzer Königswür-

de 2014/15. Auch heute noch ist er aktiv 

im Festausschuss unterwegs und unter-

stützt, wo er kann. 

Nicht bei jedem sind Geralds Gerichts-

verhandlungen zum Schützenfest sehr 

beliebt,. Hier wird jeder, der im letzten 

Jahr gegenüber dem König oder ande-

ren Schützen Sprüche gerissen oder 

sich frech geäußert hat, an den Pranger 

gestellt. Gerald verliest die Schandtaten 

und jeder betroffene muss zum Wohle 

unserer Jungschützen spenden. Es ist 

für (fast) alle eine lustige und für die 

Jungschützen  geldbringende Veranstal-

tung. 

Liebe Meike, lieber Gerald: 

Wir wünschen Euch von Herzen alles 

Gute!  

Bleibt, wie Ihr seid. 

die Planung und Durchführung von Kom-

mers und Königsfrühstück geht.  

Gerald folgte ihr zehn Jahre später in 

den Verein. Auch er war im Spielmanns-

zug Scheideholz tätig, wo er mit großer  
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Traurige Nachrichten 

Bernhard Dassler 

*06.03.1940 †07.06.2022

Ehrenvorsitzender 

Schützenkönig 1992/93 

König der Könige 1993/94 

Vizekönig 1994/95 

Junggesellenkönig 2016/17, 2019/22 

Am 07.06.2022 verstarb Bernhard im 

Alter von 82 Jahren nach kurzer schwe-

rer Krankheit. Mit Ihm verloren wir einen 

Schützenbruder, der dem Schützenver-

ein Neugraben-Scheideholz über 36 

Jahre die Treue gehalten hat. 

Bernhard war viele Jahre 3. Vorsitzender 

im Schützenverein Neugraben und nach 

der Zusammenlegung mit dem Schüt-

zenverein Scheideholz wurde er zum 

Ehrenvorsitzenden ernannt.  

Für uns bleiben seine Verdienste um 

den Schützenverein Neugraben-

Scheideholz unvergessen. Unser Mitge-

fühl gilt seiner Ehefrau Ursula. 

Uwe Müller 

*07.06.1939 †23.06.2022

Ehrenvorsitzender 

Am 23.06.2022 verstarb Uwe im Alter 

von 83 Jahren plötzlich und unerwartet. 

Mit ihm verloren wir einen Schützenbru-

der, der dem Schützenverein Neugraben

-Scheideholz über 65 Jahre die Treue

gehalten hat.

Uwe war viele Jahre 1. Vorsitzender im 

Schützenverein Neugraben und nach 

der Zusammenlegung mit dem Schüt-

zenverein Scheideholz wurde er zum 

Ehrenvorsitzenden ernannt.  

Für uns bleiben seine Verdienste um 

den Schützenverein Neugraben unver-

gessen.  

Für seine langjährigen Verdienste um 

das Schützenwesen wurde Uwe vom 

Senat der Hansestadt Hamburg mit der 

Medaille für treue Arbeit im Dienste des 

Volkes, vom Schützenverband Hamburg 

mit der Präsidentennadel und vom Deut-

schen Schützenbund mit der goldenen 

Medaille am grünen Band ausgezeichnet 

worden. 

Marion Wolkenhauer 

*24.01.1954 †17.11.2022

Damenkönigin 1977/78, 1992/93 

Am 17. 11.2022 verstarb Marion im Alter 

von 68 Jahren. Mit Ihr verloren wir eine 

Schützenschwester, die dem Schützen-

verein Neugraben-Scheideholz fast 50 

Jahre die Treue gehalten hat. Unser 

Mitgefühl gilt Ihrer Familie. 

Werner Oesmann 

*25.05.1951 †05.12.2022

Ehrenschießmeister 

Schützenkönig 1999/2000 

König der Könige 2001/02, 2009/10 

Junggesellenclub-König 2008/09 

Am 05.12.2022 verstarb Werner im Alter 

von 71 Jahren nach langjähriger Krank-

heit. Mit Ihm verloren wir einen Schüt-

zenbruder, der dem Schützenverein 

Neugraben-Scheideholz über 45 Jahre 

die Treue gehalten hat.  

Werner war viele Jahre 1. Schießmeister 

im Schützenverein Neugraben und nach 

der Zusammenlegung mit dem Schüt-

zenverein Scheideholz wurde er zum 

Ehrenschießmeister ernannt.  

Für uns bleiben seine Verdienste um den 

Schützenverein Neugraben unverges-

sen. Unser Mitgefühl gilt seiner Ehefrau 

Annegreth und seiner Familie. 

Karl Gauß 

*07.10.1939 †31.01.2023

Ehrenmitglied 

Schützenkönig 1996/97 

Am 31.01.2023 verstarb Karl im Alter 

von 83 Jahren nach schwerer Krankheit. 

Mit ihm verloren wir einen Schützenbru-

der, der dem Schützenverein Neugraben

-Scheideholz über 50 Jahre die Treue

gehalten hat.

Für uns bleiben seine Verdienste um den 

Schützenverein Neugraben-Scheideholz 

unvergessen. Unser Mitgefühl gilt seiner 

Lebensgefährtin Gerda und seiner Fami-

lie. 

Helmuth Meyer 

*04.04.1938  †11.02.2023

Ehrenmitglied 

Schützenkönig 1969/70 

In der Nacht vom 10. auf den 11.02.2023 

verstarb Helmuth im Alter von 84 Jahren. 

Mit ihm verloren wir einen Schützenbru-

der, der dem Schützenverein Neugraben

-Scheideholz fast 63 Jahre die Treue

gehalten hat. Unser Mitgefühl gilt seiner

Familie.

Wir schulden den Verstorbe-

nen Dank und Anerkennung 

und werden sie stets in guter 

Erinnerung behalten.  

Der Vorstand 

Es ist nie der richtige Zeitpunkt, 

Es ist nie der richtige Tag, 

Es ist nie alles gesagt und 

Es ist immer zu früh! 

Und doch sind da Erinnerungen, 

Gedanken, Gefühle, schöne 

Stunden, Momente die einzigartig 

Unvergessen bleiben. 

Diese Momente gilt es festzuhalten, 

Einzufangen und im Herzen zu 

bewahren. 

Denn was bleibt ist die Liebe und 

Die Jahre voller Leben und das 

Leuchten in den Augen aller, 

Die von Dir erzählen. 
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Der geschäftsführende Vorstand 

Mit einem 2.Vorsitzenden geht 

es einfacher 

Seit nun mehr zweieinhalb Jahren arbei-

ten André, Yvonne, Peter und ich im 

geschäftsführenden Vorstand ohne ei-

nen 2.Vorsitzenden. Seit 2017 lassen 

uns die größeren Baustellen, neben dem 

Tagesgeschäft, keine Ruhe.  

Während der Pandemie ging es haupt-

sächlich darum, was dürfen wir, damit 

unsere Mitglieder im Rahmen von Cora-

na am Vereinsleben teilhaben können. 

Noch in dieser Zeit haben wir die Pla-

nungen für unseren Druckluftstand auf 

ein elektronisches Messsystem vorange-

trieben und mit der finanziellen Unter-

stützung vom Bezirk Harburg sowie vom 

Hamburger Sportbund und der fleißigen 

Hilfe aus dem erweiterten Vorstand fer-

tiggestellt.  

Dann kam der Krieg um die Ukraine und 

wir mussten Wege finden, wie wir die 

steigenden Energiekosten auffangen.  

Im letzten Jahr hatten wir uns gefreut, 

dass wir einen Plan für ein fast normales 

Schützenfest dem Verein vorlegen konn-

ten und nach drei Jahren neue Majestä-

ten ermitteln konnten. Diese Freude wur-

de wenige Tage vor dem Schützenfest 

getrübt.  

Ein besonders gesetzestreuer Mitbürger, 

wir wissen immer noch nicht, wer es ist, 

schrieb eine Anzeige an die Polizeibe-

hörde. Wir nutzen unseren Kurzwaffen-

stand für das traditionelle Vogelschießen 

und dafür hat der Schützenverein Neu-

graben-Scheideholz keine Genehmigung 

Damit wurde der Stand gesperrt und wir 

mussten innerhalb kürzester Zeit mit 

sehr viel Aufwand unser Vogelschießen 

zum Schützenfest retten.  

Jetzt geht es darum, dass wir nach der 

Regelüberprüfung der Kleinkaliberstände 

und des Kurzwaffenstandes die sicher-

heitsrelevanten Mängel beseitigen und 

die aktuellen rechtlichen Vorgaben um-

setzen. Wie auf der Jahreshauptver-

sammlung von mir geschildert kostet es 

sehr viel Geld und wir müssen über An-

träge an dem Bezirk Harburg und dem 

Hamburger Sportbund Fördergelder be-

antragen.  

Wir arbeiten unter Hochdruck daran, 

dass wir zum Schützenfest ein Vogel-

schießen auf dem Kurzwaffenstand und 

Kleinkaliberstand ermöglichen können. 

Anfang des letzten Jahres haben wir mit 

Alfred Leye und Michael Röse zwei tat-

kräftige Schützenbrüder als Beisitzer zur 

Unterstützung bekommen. 

Im Herbst 2023 geht es zudem um den 

bestehenden Pachtvertrag mit Rainer 

Schaefer und um potenzielle Nachfol-

ger*innen.  

Auch Planungen für verschiedene In-

standsetzungs- und Modernisierungsar-

beiten im Schützenheim fordern viel Zeit 

und Geld.  

Diese Arbeiten nehmen wir für zum Wohl 

des Schützenvereins in Kauf. Aber wir 

sind auch Schützenschwestern und 

Schützenbrüder den das gesellige, das 

traditionelle sowie das sportlich im Ver-

ein am Herzen liegt und auf das wir un-

gern verzichten. 

Wir werben trotzdem um Vereinsmitglie-

der für den geschäftsführenden und er-

weiterten Vorstand. Der 2.Vorsitzende ist 

immer noch vakant und wir fordern alle 

erwachsenen Vereinsmitglieder auf, in 

sich zu gehen und zu sagen, ich bin sehr 

gern Neugraben-Scheideholzer*in und 

möchte helfen den Schützenverein fit für 

die Zukunft zu machen.  

Einen ersten Schritt hatte auf der letzten 

Jahreshauptversammlung Maurice Go-

golinski gemacht. Er war sich auch unsi-

cher, ob diese Funktion zu Ihm passt. 

Aber seinen Vorschlag, ihn als Praktikan-

ten einen Blick ins geschäftsführende 

Vorstandsleben zu gewähren haben wir 

aufgenommen und sind gespannt, was 

er Euch auf der nächsten Jahreshaupt-

versammlung berichten kann. 

Aufgaben 2. Vorsitzender 

Teamfähigkeit 

selbständiges Arbeiten an den Themen 

des Schützenvereins 

repräsentieren des Schützenvereins (LV, 

KV, Schützenfeste) 

Zusammenarbeit mit dem erweiterten 

Vorstand 

Auf Veranstaltungen des Schützenver-

eins Ansprachen halten 

Verantwortlich / erster Ansprechpartner 

für einen Bereich des Schützenvereins 

Quellen für Fördergelder finden und An-

träge stellen. 

Im geschäftsführenden Vorstand und für 

den erweiterten Vorstand Sitzung organi-

sieren, 

Mitgliederversammlungen / Jahreshaupt-

versammlungen organisieren 

Wünschenswert: 

- Spaß am Vereinsleben

- Büroorganisation

- Langjährige Erfahrung im Schützenver-

ein Neugraben-Scheideholz
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 Herzlich Willkommen und all-

zeit „Gut Schuss“ 

Wir begrüßen Dich als neues Mitglied 

oder als Interessentinam Schützenverein 

Neugraben-Scheideholz.  

Damit Du Dich im Schützenverein sofort 

wohl fühlst, haben wir für Dich eine klei-

ne Einleitung in unser Vereinsleben vor-

bereitet. 

Unser Trainingsschießen findet für Kin-

der jeden Montag und Mittwoch, ab 

17:00 Uhr und für Erwachsene jeden 

Mittwoch ab 19:00 Uhr im Schützenheim 

Neugraben-Scheideholz statt. Wer nicht 

schießen möchte, schaut trotzdem gerne 

vorbei. Man unterhält sich, spielt etwas, 

trinkt mit anderen zusammen, nimmt 

einen kleinen Snack zu sich oder sieht 

anderen beim Training zu. 

Wir bieten für Schüler und Ju-

gendliche 

Das Schießen für Jugendliche unter 12 

Jahre mit einem Red Dot (Schüsse und 

Schussbilder werden realistisch darge-

stellt und nicht nur durch Lichtsignal an-

gedeutet). 

Ohne die vom Waffengesetz geforderte 

Altersbeschränkung können Kinder und 

Jugendliche ab 6 Jahre die Faszination 

Schießsport erleben. 

Das Schießen mit Pressluftgewehren 

aufgelegt auf Sprosse und das Freihand-

schießen ab 12 Jahre unter fachkundiger 

Aufsicht. 

Kleinkaliberschießen 50m in den Diszip-

linen, stehend aufgelegt, ab 16 Jahre 

unter fachkundiger Aufsicht. 

Vereinsmeisterschaften Ret Dot, Luftge-

wehr, Luftpistole und Kleinkaliber. Bei 

Qualifikation:  Kreis- und/oder Landes-

meisterschaften. 

Die Munition für das Luftgewehr- und 

das Kleinkaliberschießen ist für die Ju-

gendlichen im Jahresbeitrag enthalten. 

Wir bieten viele interessante Veranstal-

tungen über das ganze Jahr verteilt 

(Schützenfeste, Tagesausfahrten z.B. 

Hansa Park, Wildpark, Serengeti Park, 

Heide Park. 

Wir bieten für Erwachsene 

Das Schießen mit Pressluftgewehren 

aufgelegt auf Sprosse und das Freihand-

schießen ab 12 Jahren unter fachkundi-

ger Aufsicht. 

Kleinkaliberschießen 50m in den Dis-

ziplinen, stehend aufgelegt, ab 16 Jah-

re unter fachkundiger Aufsicht. 

Vereinsmeisterschaften Luftgewehr, 

Luftpistole und Kleinkalibergewehr 

sowie -pistole. Bei Qualifikation:  Kreis- 

und / oder Landesmeisterschaften. 

Teilnahme an Pokal- und Preisschie-

ßen außerhalb. Interne Preisschießen 

mit anschließender Preisverleihung 

Flintrenschießen in den Disziplinen 

Skeeet, Trap, Doppeltrap. Geschossen 

wird auf ausgewiesenen Außenschieß-

ständen. 

Klein– und Großkaliber Pistolenschie-

ßen: Im Aufbau 

Damengruppe: Treffen ist am jeden 

ersten Mittwoch im Monat ab 19:00 

Uhr. 

Altersriege: Treffen ist an jedem letzten 

Montag im Monat um 19:00 Uhr 

Junggesellenclub: Treffen ist der dritte 

Mittwoch im Monat um 19:00 Uhr. 

Wir bieten neben dem Sportschießen 

viele interessante Veranstaltungen 

über das ganze Jahr verteilt 

(Schützenfeste, Tagesausfahrten, 

Preisknobeln und Preisskat). 

Bitte weitersagen: 

Jedes Kind, jeder Jugendliche und 

jeder Erwachsene, welches/r Interesse 

am Sportschießen hat und es erlernen 

möchte, ist bei uns herzlich Willkom-

men.  

Der Mitgliedsbeitrag für Schüler bis 15 

Jahre beträgt nur 51 Euro im Jahr. 

Gestaffelt je nach Alter erhöht sich 

dieser bis 71 Euro (bis 20 Jahre) jähr-

lich.  

Der Jahresbeitrag für Herren beträgt 

140,00 €, für Damen 120,00 € und für 

Familien mit einem Kind 220,00€. 

Geschäftsführender  Vorstand 

1. Vorsitzender Frank Schwarz

Mail: svns_1.Vorsitzender@gmx.de 

Telefon: 0179 3981101 

3. Vorsitzender André Siebert

Mail: svns_3.Vorsitzender@gmx.de 

Telefon: 0152 59912001 

1. Kassenwartin Yvonne Helmerichs

Telefon: 0171 8374279 

1. Schriftführer Peter Lindheim

Mail: svns_Schrift@gmx.de 

Telefon: 0176 51208883 

Erweiterter Vorstand 

1.Schießmeister Andreas Bernard

Mail: svns_Schiessen@gmx.de 

Telefon: 0162 3939283 

1.Sportwart  Florian Hailer

Telefon: 0178 1344688 

Mail: svns_Sportleitung@gmx.de 

1.Damenleiterin Nicole Kegel-Behr

Telefon: 0173 9223223 

svns_Damen@gmx.de 

Leiter Altersriege Jürgen Strankmann 

Telefon: 040 7024592 

Leiter Flintengruppe René Geschke-

Böttcher 

Mail: svns_LeitungFlinte@gmx.de 

Telefon: 0176 61389380 

Leiter Junggesellenclub André Siebert 

Siehe 3.Vorsitzender 

Festleiter Matthias Winkelmann 

Telefon: 0173 8735101 

Leiterin Musikzug Petra Classen 

Telefon: 0172 4141901 

Vereinsadresse 

Im Neugrabener Dorf 48b 

21147 Hamburg 

Mail: svns_verein@gmx.de 

www.svneugraben-scheideholz.de 

Pächter 

Rainer Schaefer 

Telefon: 0172 4058996 

Mail: Schuetzenheim-

Neugraben@gmx.de 

www.svneugraben-scheideholz.de 
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Aufnahmeantrag 

Hiermit beantrage ich 

Name, Vorname _______________________________________________________________________________ 

Geburtsdatum  ___________________________________________________________________________________ 

PLZ / Wohnort  ____________________________________________________________________________________ 

Straße / Hausnr. ____________________________________________________________________________________ 

Telefon / Festnetz ____________________________________________________________________________________ 

Telefon / mobil  _____________________________________________________________________________________ 

E-Mail   _____________________________________________________________________________________ 

die Aufnahme in den Schützenverein Neugraben-Scheideholz von 1894 e. V. ab dem ____________________________________ 

Jahresbeiträge (zutreffendes bitte ankreuzen) Zutreffendes bitte ankreuzen 

___________________________ _______________________________________________ 

Ort, Datum Unterschrift (bei Minderjährigen die Unterschrift des Erziehungsberechtigten) 

Beitrag 

Sportschießen 1/4 jährlich 

Bogenschießen 1/2 jährlich 

Musikzug jährlich 

Hinweis zur Einverständniserklärung gemäß §27 WaffG 

Das schriftliche Einverständnis des Sorgeberechtigten oder dessen persönliche 

Anwesenheit ist für alle Minderjährigen gesetzlich vorgeschrieben (§27 Abs. 3 

WaffG). Diese Einverständniserklärung ist während des Schießbetriebes aufzu-

bewahren und der zuständigen Behörde oder deren Beauftragten auf Verlan-

gen zur Prüfung auszuhändigen. Die zur Kinder- und Jugendarbeit für das 

Schießen geeignete Aufsichtsperson (Inhaber einer Jugendbasislizenz) muss 

anwesend sein bei: 

- Kindern bis zum 14. Lebensjahr für das Schießen mit Luftdruckwaffen (§27 

Abs.3 Ziffer 1 WaffG)

- Jugendlichen bis zum 16. Lebensjahr für das Schießen mit Kleinkaliberwaffen 

und Flinten (§27 Abs 3 Ziffer 2 WaffG)

Darüber hinaus ist grundsätzlich die Anwesenheit einer verantwortlichen Auf-

sichtsperson (Schießstandaufsicht) beim Schießen erforderlich.

Einverständniserklärung gemäß §27 WaffG 

Hiermit erkläre ich mich / erklären wir uns bis auf Widerruf damit einverstanden, 

dass mein /unser Kind am offiziellen Schießbetrieb (Training und Wettkampf) 

sowie an allgemeinen sportlichen und an überfachlichen Veranstaltungen des 

Schützenvereins Neugraben-Scheideholz von 1894 e. V. unter der nach §27 

Abs. 3 Waffengesetz erforderlichen Aufsicht teilnimmt.

___________________ ___________________ 

Ort, Datum Unterschrift 

Einwilligung zur Datenschutzerklärung 

Name, Vorname ________________________________________________________ (in leserlichen Druckbuchstaben) 

Als Mitglied des Schützenvereins Neugraben-Scheideholz von 1894 e. V. bestätige ich den Erhalt der zu diesem Zeitpunkt gültigen Datenschutzerklärung des Vereins. 

Ich habe sie gelesen und erkläre mich mit meiner Unterschrift mit dem Inhalt einverstanden. 

____________________________ _____________________________________________________________ 

Ort / Datum (Unterschrift, bei Minderjährigen die  des Erziehungsberechtigten) 

SEPA Lastschriftmandat 

Gläubiger – Identifikationsnummer  D E 1 3 Z Z Z 0 0 0 0 05 2 7 6 0 9 

Mandatsreferenz             (wird separat erteilt) 

Ich ermächtige den Schützenverein Neugraben-Scheideholz von 1894 e. V., Zahlungen 

von meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut 

an, die vom Schützenverein Neugraben-Scheideholz von 1894 e. V. auf mein Konto 

gezogenen Lastschriften einzulösen. 

Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, 

die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem 

Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. Zahlungsart: wiederkehrende Zahlung 

Kontoinhaber / in 

Name, Vorname  _______________________________________ 

Straße, Hausnummer    _______________________________________ 

PLZ / Wohnort  _______________________________________ 

__________________________ _____________________________  

Ort, Datum Unterschrift 

iban 

DE 

Schüler / Jugend,  weiblich / männlich bis 15 Jahre   51,00€ 

Junioren weiblich/männlich bis 20 Jahre 71,00€ 

Damen, ab 21 Jahre 120,00€ 

Schützen, ab 21 Jahre 140,00€ 

Familienbetrag, inkl. 1 Kind bis 15 Jahre 220,00€ 

Jedes weitere Kind bis 15 Jahre, Vorname: 20,00€ 

Musikzug Erwachsene 75,00€ 

Musikzug Schüler/Jugend 46,00€ 
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Schützenfest 2022 

Endlich wieder mit Umzug 

Der Schützenverein Neugraben-

Scheideholz lud die Bürger aus dem 

Umkreis sowie die befreundeten Schüt-

zenvereine aus Hausbruch, Fischbek, 

Moorburg, Neuenfelde und Burgen/

Mosel sowie die Billwärder Gilde, die 

Schießabteilung vom Zoll sowie den FC 

Süderelbe zum Schützenfest ins Neu-

grabener Dorf ein. Die zahlreichen Ab-

ordnungen verhalfen dem Ort Neugra-

ben zu einem ausgezeichneten Fest. 

Am Freitagnachmittag kamen über 100 

Kinder mit ihren Eltern zum Kinderfest 

auf den Festplatz im Neugrabener Dorf. 

Die vielen lustigen Geschicklichkeits-

spiele, die freien Fahrten auf den Karus-

sells und das kostenlose Essen und 

Trinken brachten die kleinsten Gäste 

zum Strahlen. 

Die vielen Anwohner um das BGZ Sü-

derelbe staunten nicht schlecht, als der 

lange Schützenumzug mit dem Spiel-

mannszug Neu Wulmstorf und der Blas-

musik um Jürgen Stache durch ihre 

Straßen marschierte.  

Die Freiwillige Neugraben sowie die 

Jugendfeuerwehr und die bürgernahen 

Polizisten aus Neugraben begleiteten 

den Umzug bis zum Zapfenstreich zu 

Ehren des Schützenkönigspaar André 

Siebert und Yvonne Helmerichs. Da-

nach lud das Königspaar den Umzug 

zum Kommers ein.  

Am Samstagmorgen schossen die Da-

men die letzten Schüsse auf den Rumpf 

des Holzvogels. Mit einem exzellenten 

Treffer ging Brigitte Bartholomae als 

Königin hervor und der amtierende 

Schützenkönig konnte im Anschluss die 

ersten Schüsse auf den Hauptvogel 

abgeben.  

Zum Festessen erschienen neben vie-

len Vereinsmitgliedern zahlreiche gela-

dene Gäste aus nah und fern. Nach den 

Begrüßungsworten durch den 1. Vorsit-

zenden Frank Schwarz bekamen alle 

eine herzhafte Mahlzeit vom  

Schützenwirt Rainer Schaefer sowie 

seinem Team serviert. Es folgten die 

Grußworte des Vertreters des Schützen-

verbandes Hamburg Heinz Thömen, der 

Präsidentin des Schützenkreisverbandes 

Harburg-Stadt Martina Wiechers sowie 

der Gastabordnungen.  

Als Höhepunkt des Tages wurden ver-

diente und langjährige Mitglieder ausge-

zeichnet.  

Eine Vielzahl an Schützenbrüder mach-

ten die ersten Schüsse auf den von Alf-

red Leye gebauten Holzvogel. Parallel 

dazu tobte nebenan eine Kinderdisco, 

die am Abend dann in eine Disco für 

jedermann überging und bis in die frühen 

Morgenstunden dauerte. 

Sonntagvormittag ging es dann von der 

Gaststätte „Zur Börse“ zum Marsch 

durch das alte Neugraben bis zur Freiwil-

ligen Feuerwehr.  

Dort empfang das Kinderkönigspaar Fre-

deric Bernard und Marie Kustrung den 

Umzug zu einer kurzen Rast mit einem 

kleinen Imbiss.  

Anschließend ging es weiter zur Königs-

burg, wo das amtierende Schützenkö-

nigspaar ein herzhaftes Frühstück vorbe-

reitet hatte.  

Die Proklamation des Junggesellenkö-

nigs, eine mit Spannung erwartete Ge-

richtsverhandlung von Offizier Gerald 

Siemen und die Dankesworte des Schüt-

zenkönigspaares rundeten den Aufent-

halt in der Königsburg ab. 

Nun ging es im Schützenheim um die 

Schützenkönigswürde für das Jahr 

2022/23. Der Schießmeister Andreas 

Bernard bat André Siebert um 15:00 Uhr 

die ersten Schüsse auf den Rumpf abzu-

geben.  

Einen kurzen Augenblick später jubelten 

die Königsanwärter auf dem Schieß-

stand, als der Rumpf nach dem Schuss 

von Alfred Leye fiel. Auf den anderen 

Schießständen ermittelten die 

Jungschützen ihre Besten und unter der 

Leitung von Michael Röse durften die 

Bürger aus Neugraben auf einen Holzvo-

gel einen Bürgerkönig ausschießen. 

Pünktlich um 19:00 Uhr ließ der Kom-

mandeur Jürgen Milter zur Proklamation 

antreten. Der 1. Vorsitzende bedankte 

sich für ein hervorragendes Schützenfest 

nach der Pandemie und proklamierte die 

neuen Würdenträger*innen des Schüt-

zenvereins Neugraben-Scheideholz.  

Unter dem großen Applaus der Musiker, 

Schützen und zahlreicher Anwohner und 

Gäste bat er den Schützenbruder Alfred 

Leye mit seiner Königin Marion Schankin 

zur Proklamation auf die Bühne. Der 

Schützenkönig 2022/23 ernannte Norbert 

Ranft, Till Wedel, Thorsten von Boden 

und Georg Ritter zu seinen Adjutanten.  

Mit gut gelaunten Worten lud die neue 

Majestät alle zu einem Umtrunk auf den 

Festplatz ein. Mit einem dreifachen und 

kräftigen Gut Schuss beendete der erste 

Vorsitzende das Schützenfest. 

Damenkönigin: Brigitte Bartholomae 

(Adjutantinnen Marion Schankin, Martina 

Andreas, Nicole Kegel-Behr) 

Junggesellenkönig René Geschke-

Böttcher 

Jungschützenkönig: Silas Laube 

(Adjutantinnen Sarah Durst, Marie Kus-

trung) 

Kinderkönigspaar: Felix Hailer und Jonna 

Hadler 

Patenorden: Marie Kustrung 
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„Wie komme ich zu den 

Jungschützen aus Neugraben-

Scheideholz?“ 

So lautete die Frage eines 11-jährigen 

Jungen, als er mit seiner größeren 

Schwester den großen Festumzug im 

Vogelkamp Neugraben sah. Spontan 

kam die Antwort aus der Jugendriege: 

„Kommt doch einfach mit uns mit.“ Ein 

kurzer Blick zur Schwester und zu den 

Eltern. Dürfen wir? Ja, wir treffen uns am 

Schützenheim. 

Dort angekommen sahen Kevin und 

Mara einen großen Festplatz mit Karus-

sells, einer Schieß- und Süßigkeitenbu-

de sowie Stände, an denen es etwas zu 

Essen und zu Trinken gibt. 

Beim Zapfenstreich konnten sie 20 Jun-

gen und Mädchen in grüner und weißer 

Oberbekleidung zwischen den erwach-

senen Schützenschwestern und -

brüdern sehen. Nach der feierlichen Ze-

remonie mit dem Spielmannszug Neu 

Wulmstorf und der Blasmusik um Jürgen 

Stache verabschiedeten sich die beiden 

Geschwister und gingen mit ihren Eltern 

zufrieden nach Hause. 

Am Samstagnachmittag trafen Kevin und 

Mara den 1. Jugendleiter Dominik von 

Boden. Zusammen gingen sie auf den 

Festplatz und fuhren mit der Jungschüt-

zenabteilung Autoscooter.  

Schüsse mit einem Lichtpunktgewehr 

machen. Die anderen Jungschütz*innen 

ermittelten ihre Besten auf den Jugend-

preisscheiben. 

Um 19:00 Uhr hallte ein lauter Pfiff durch 

das Schützenheim.   

Das Highlight des Festes stand vor der 

Tür und die Mitglieder des Schützenver-

eins Neugraben-Scheideholz marschier-

ten zur Proklamation auf die nahegele-

gene Wiese. Als erstes wurden die ju-

gendlichen Würdenträger*innen vom 1. 

Vorsitzenden Frank Schwarz nach vorne 

gerufen.  

Der Kinderbürgerkönig Karl Pusch, das 

Kinderkönigspaar Felix Hailer und Jonna 

Hadler sowie der Jungschützenkönig 

Silas Laube bekamen von ihren Vorgän-

ger*innen die Königsketten umgehängt. 

Marie Kustrung erreichte mit Michael 

Röse das beste Gesamtergebnis beim 

Patenordenschießen und darf für ein 

Jahr den Wanderorden tragen. 

Nach der Proklamation verabschiedeten 

sich Kevin und Mara von den 

Jungschütz*innen und gingen mit einem 

Lächeln und den Worten, wir kommen 

wieder, zu Ihren Eltern nach Hause. 

Wer mehr über den Schützenverein Neu-

graben-Scheideholz erfahren möchte, 

kann sich im Internet unter 

www.svneugraben-scheideholz.de und 

bei Instgram: sv_neugraben_scheideholz 

erkundigen. 

Preisverteilung zum Schützenfest 2022 

Bei uns bekommt jeder einen 

Preis. 

Aygul Hailer und Norbert Ranft wur-

den als Beste ausgezeichnet 

Der 1. Vorsitzende Frank Schwarz be-

grüßte die versammelten Vereinsmitglie-

der im gut gefüllten Gastraum im Schüt-

zenheim Neugraben-Scheideholz zur 

Preisverteilung und bedankte sich bei 

allen für die sehr gute Schützenfestbetei-

ligung sowie bei allen Sponsoren, die 

erst eine Vergabe der hochwertigen Prei-

se möglich machten. 

Auf dem Neugraben-Scheideholzer 

Schützenfest nahmen über 30 Vereins-

mitglieder und Freunde des Vereins am 

Preisschießen und -knobeln teil. Beim 

Knobeln ging es darum, mit sechs Wür-

feln und einem Wurf ein gutes Ergebnis 

zu erzielen. Alle, die dabei über 30 Punk-

te erzielten, kamen in die Wertung und 

Florian Hailer war der Glücklichste unter 

allen. 

Er wurde vom Festleiter Dennis Schulz 

als erstes aufgerufen und durfte sich als 

erster einen Preis aussuchen. 

Alle Jungschütz*innen schossen mit 

Lichtpunktgewehr zehn Schuss auf einer 

10er-Ringscheibe. Vor dem Schießen 

wurde eine Zahl zwischen 0 und 100 

beim 1. Jugendleiter Dominik von Boden 

hinterlegt. Bei der Preisverteilung war 

Marie Kustrung sehr überrascht, als ihr 

Ergebnis als erstes aufgerufen wurden. 

Sie hatte mit 76 Ringen nur einen Ring 

an der hinterlegten Zahl 77 vorbeige-

schossen. 

Beim Preisschießen der Erwachsenen 

ging es auf den verschiedenen Scheiben 

um hochwertige Geld- und Sachpreise. 

Auf der Wachtelkönigscheibe, einem von 

Karl Gauß gestifteten Geldpreis im Wert 

von 100 €, konnte Frank Schwarz das 

beste Ergebnis erzielen. Genauso 

schoss er den besten Teiler auf der Fest-

scheibe. Jens Gewecke hatte auf der 

Orden- und Altersscheibe ein treffsiche-

res Auge und konnte auf beiden Schei-

ben den ersten Platz erreichen. 

Auf der Glückscheibe bekamen alle 

Schütz*innen die auf der Preisverteilung 

waren einen Preis.  

Die Jugendsprecherin Alissa Schulz zog 

aus der Vielzahl an Scheiben die Gewin-

ner*innen für die größeren oder kleineren 

Preise. 

Norbert Ranft schoss die beste Zehn auf 

der Pokalscheibe und bekam den Wan-

derpokal. Auch auf den anderen Schei-

ben erreichte er einen der vordersten 

Plätze. Zusammen aus Orden-, Pokal 

und Alters-/Festscheibe konnte Norbert 

das beste Teilergesamtergebnis errei-

chen und bekam vom 1. Schießmeister 

den Bestmann-Orden überreicht. Aygul 

Hailer jubelte laut, als sie als Damenbes-

te aufgerufen wurde und die Damenbes-

tenkette überreicht bekam. 

Mit einen dreifachen kräftigen "Gut 

Schuss" beendete der 1. Vorsitzende die 

Preisverteilung und lud die Anwesenden 

zum Tag des Vizekönigs und der Da-

menvizekönigin am Samstag, den 24. 

September, ins Schützenheim ein. 

Nach vielen Runden gingen die Jüngsten 

des Vereins mit Kevin ins Schützenheim, 

feierten in der Kinderdisco und verabre-

deten sich am Sonntagmorgen am Treff-

punkt in der Gaststätte „Zur Börse“  

Die Jungschütz*innen erkannten Mara 

sowie Kevin sofort und nahmen sie 

gleich in ihre Mitte.  

Bei der Freiwilligen Feuerwehr angekom-

men erhielten sie etwas zu Trinken und 

waren sehr angetan, dass das Kinderkö-

nigspaar Marie und Frederic sowie alle 

anderen Jungschütz*innen einen hohen 

Stellenwert im Schützenverein Neugra-

ben-Scheideholz genießen. Die Rast war 

zu Ende und der Umzug machte sich 

nach einer halben Stunde auf den Weg 

zur Königsburg. 

Hier trauten sie ihren Augen kaum und 

waren überrascht, dass die Königin 

Yvonne sie zum Frühstück einlud. Zu-

sammen mit allen Kindern und Jugendli-

chen verbrachten sie einen schönen 

Vormittag auf der Königsburg. Nach die-

ser Rast folgte das Schießen auf den 

Kinderkönigs- und Jungschützenholzvo-

gel.  

Kevin ging mit dem zweiten Jugendleiter 

Luca von Boden auf den Luftgewehr-

stand und Mara schaute den Erwachse-

nen beim Kleinkaliberschießen zu.  

Beiden erklärte Luca eine kurze Zeit 

später das Luftgewehrschießen und an-

schließend durften sie ihre ersten  

http://www.svneugraben-scheideholz.de
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